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M«. 14 . Montag , den 6. April 1827.'

A V Lrt L s s e ment s»
1 . Da brr wiedrrholrntiich unterm Listen

May 1745 , ,ftrn July I8W und sonst vielfäl¬
tig erlassenen Verbote ungeachtet,, die Ausfuhr
des Düngers noch immer fortdauert ; so wir-
dem Publicum inEriunemng gebracht , baß die¬
se Verordnungen,
1) den Schiffer , welcherDünger -ober Dünger-

stroh außer Landes führt , mit Confiöcation
- es Schiffs unb Ladung,

2) den Einwohner , weicher dergleichen einem
auswärtigen Schiffer verlaust , .mit so Gold-
Gulden au Gelbe bestrafen , davon

z) dem Angeber in beydrn Fällen die Hälfte
versichern.

und demselben noch brygefügt,
4) daß es künftig bloß kleinen Booten gestattet

seyu soll , mit Dünger das Halter Zollhaus
zu passirrri,

Z . ftHLMcs .U 'L.

U 0 VI 8 äoor äe Matis
tZoä8 6U äe Lonstltutle äe8 IsoninZr ^ ks,
XonmZ vanUloUanä , aa-n allen äen xe-
nen ., >velks äee ^e nullen ^ len o5 boo-
ren lsxen , Lalutl äosnteveten:

vad liet VVstZevsnä UlZcliAam
^oeä Zekeurä bebbenäs äe VooräraZt,
äoor on8 äaar tos ^säaan , VV^ älen
volZen8 lrebben Zearre ^ teei 'ä , Zelzäe
XVzs 3rre8tseren bzi äse ^sn , äs navol-
Zenäe 6spalin §en en Veroräe .llln § en
teZen bet bevoräersn äer I) e8ertis van
irst Volk van OorloZ te äVater en ts
Uanäe.

^ rt . 1 . Me vro88asräen , Lal-
sutven , 2cltouten en anders Oü '

iclererr

5 ) daß diejenigen Zöllner und Unterbebirnte,
welche durch Mit - Wissenschaft oder Nachläs¬
sigkeit Verletzungen dieses Verbots begünsti¬
gen , mit den ucl i . und 2 . bestimmten Stra¬
fen zur Hälfte angrscheu und Herrn Angeber
wie uä z . belohnt « erden sollen.

Signatum Aurich , den 18 . Februar >1804.
Sstftirfijch « Krieges » und Domainea , Cammer.

2 . Auf Anordnung des Königl . -Holländi¬
schen General - Controllrurs Herrn van Riems¬
dyk , ist dem Justiz - Commissions - Rath Hö --
ti .ng zu Leer die Administration der in hiesiger
Provinz bclegencn , Ungezogenen Maltheser-
Güter , für herrschaftliche Rechnung übertra¬
gen worden ; welches dem Publico hiermit zur
Nachricht bekannt gemacht wird.

Signatum Aurich , am 28 . März 1827.
Ostftiesische Krieges - und Domainen - Cammer.

z . Publicati 0 n.
Wir L0 u i s N a pol e 0 n , von Gottes Gna¬
den und durch die Constitution des Reichs,
König von Holland , .entbieten allen denen,
welche dieses sehen oder lesen hören , Unfern
gnädigen Gruß ., und fügen ihnen hicmit zu
wissen:

Daß , nachdem die gesetzgebende Ver¬
sammlung Unsere demselben gethane Vor¬
schläge angenommen , Wir diesem zu Folge,
zur Verhütung der Desertion von der band -
und See - Macht, folgende Bestimmungen
und Verordnungen zu erlassen , beschlossen
haben;

r ) Sammtliche Obrigkeiten und deren
Unterbediente ., und zwar diese letzter« , ohne



van sustitis , densvens kunns Lupoo-
stsn en Olsnarsn , dse ?.s leasten xon-
6er 6s Ordres van dsOKcisrsn van su-
8titis aftswacktsn , docr een Olsicisr,
Ondsr - Ossicier o5 ander Mikdalr van
6s Narins o5 van 6s Kand - /lrms6 ver¬
lockt xzmde , om bestand ts vsrissnen,
in ket aankouden o5 6oen aanlionden
van een o5 rnssr Oesertems , 6is kun
sanAswexen luden worden , nullen xon-
6sr verwz-1 6s sterbe kand lesnsn , en
allen bestand , tsn dessen oplickts ver¬
lockt » belorZsn » op poensvan , 1n§s-
va! van Wsi §er1n§ o5 vervvzd , van Kon¬
us Posten verstoßen ts lullen worden.

2 ) Alls Ondsr - Ossmlsren , kdatroo-
8SN , Loldaten ofM 'litalren van eenen
minderen ran § ln K Konlnxs 6isnst ts
Water o5 ts kand , die lick mst Ver¬
los van liun äckip ok Lorps verwz 'deren
lullen , verpliAt l ^n , derleiver ? as al-
tz-d kz- lick ts dra ^en en äslelve op 6s
serste aanvraZs te vsrtoonsn aan 6s
Qemesnts - üestursn , ONcisren van
Justltle o5 anclers Oeconstitn .eerds
Maaten van 6s plaatssn , 6aar lz - pas-
sseren o5 verbizwen , op poens van
asnZekonden en over^ e^evsn te lullen
worden aan kun Lckip op UsAiment,
om aidaar naar sxlZentls van xaken
xsstrsft ts worden.

^ an alls üsmssnts - LsZturen , 05-
ücisrsn en 6sre §tsn wordt boven dien
ultdrukkel ^k aanbsvolsn » naar alle Ni-
Iltairsn , die lick binnen kunne jsuris-
6ictis mosten bsvindsn , londer dasrin
Luarnilosn oste wei Ascantonnserd ts
lz -n , Aeizdc meds naar alle lick aidaar
bsvindsnds Ondsr - OKcieren , Natroo-
sen , Loldaten o5 minderen , tot den
Zeedisnst bekoorende » ondsrloek ts
dosn , en Ls verneinen , o5 xz- met de

daß sie die Ordre von ihren Vorgesetzten ^
warten brauchen , werden hiedurch angMin'
scu , jeden Ofstcier , Unter - Officier oder -b
n r sonstigen Milirair- Person vonder Mi- ,
r -ne oder von der Land - Armee, sobald st
von demselben um ihren Beystand reqM
werden , einen oder mehrere Deserteurs , ns
che ihnen angewiesen werden, anzuhalten M
anhalten zu lassen , dazu ohne Aufenthalts
gestärkter Hand Hülfe zu leisten , undM
Beystand in dieser Hinsicht zu verschaff-»,
bey Strafe der Entsetzung vom Dienst, «»
sie sich weigern oder Aufenthalt verursach-».

2) Alle Unter- Offtciere , Matrose »,
Soldaten oder Militair - Personen von -b
nem geringen Range , die in des Kkigl
Diensten entweder bey der Land - oder See-
Macht stehen , sollen verpflichtet seyn , so¬
bald sie sich mit Urlaub von ihrem Schiß
oder von ihrem Corps entfernen , ruimenße
Passe bey sich zn tragen , und solche aiM
erste Ansrage den Polizey - und Zustiz -Os-
sicianten , oder den sonstigen Obrigkeitender
Oerter , durch welche sie passiren , odnM
sie bleiben,, vorzuzeigen , bey Strafe, das
sie sonst angehalten, nach ihrem Schiss »der
Regiment zurückgebracht , und daselbst nach
Beschaffenheitder Umstände bestraft weck»
sollen»

Sämmtlichen Beamten wird überdm
ausdrücklich , befohlen , nach allen Militair-
Personen , welche sich innerhalb ihres A-
nsdictions» Bezirks befinden, , ohne daß st
daselbst entweder in Garnison oder in Eao-
tonuemerits liegen , so- wie auch nach allm
Unter - Officieren, Matrosen, Soldaten ober
Militair -- Personen geringern Ranges , wel¬
che zum See - Dienst gehören, NachstrsaM- ' ob stegen anzustellen und zu untersuchen.
mit dem erwähnten Paß versehen



kiek dovsn omsckkövsn ? 38 vookLien
Lu in§eval Lzr dis ? 38 Op äs

eersts aalivraZe niet vertonen , nullen
Loodani^ een aankoudsN en ouder-

vr^Fsn en Kern vervolFens aan ket
nssstb^ nds üusrni - oen ofNlktaireir
Post overZsven , orn ket ondekLoek ^ l-
daar in ordre ts doen ^esekieden , en
vervoI§en5 naar de OlnstnndlZkeden
^ekZndeid ts worden.

z) Osene lvoetLler8 , Voerkeden,
Loadnctsurs , Vesrickippers , Lckippers
van 8ckepsn en Lckurren » Lullen een
Onder - Okkcier , Natroo8 , 3oldaat of
KKKcsir vsn eenen minderen ran § in 's
kmnmZs disnll ts V/ater of re Oands in
Onkdrin , of Ken als LoodanlZ be-
kend L^nde, mo^en vervoeren , dan na
dat trun devorens Lal^eklekenLyn , dat
deLelve vsn een Pas voorLien LM.

Oe Lonrmlllarilfsn vsn de Lckuiten
en V^aZsns nullen Lser naauwkeuri§
sekt xeven , dat drt Artikel iilptsl ^ k
words naarzekomen . Ln , in ^eval
vsn nalatiZkeid ten derben opLi^ts , Lul¬
len de in dit Artikel Asnosmds Perso¬
nen , 200 van Krume Pollen ontLet wor¬
den , als in eene boete vervallen van
drie konderd (luidens . ln §slpks koste
Luken vervallen alle Veer - Lekippers.
Leklppera , ket L^ ter VifekvanFss . ter
I^oopvaart . öfter Vrackt varende , en
in kset aÜAemeen een ieder , wie ket
vok Loude moZen Lzm , welke de voor-
fckrevene Onder - OiNcieren of anderen
kier voren xenoemde , Lullen kekben
InZenomen of vervosrd. Lander dat de-
Lelven van een kekoorl^ks Pas voor-
Lien waren.

kin La ! van de voorfckreven koste
een derde kamen ten probte van den
Olkcier van ^uüitie of pukkeken Aan-

s^r S2SLL22S

Fall sie den Paß auf die erste Anfrage nicht
Vorzcigen , haben sie dieselben anznhalten und
zu examimren , sodann aber der nächsten Gar¬
nison^ oder dem nächsten Militair - Posten zu
übergeben , damit die Untersuchung daselbst
ordnungsmäßig geschieht und nach Beschaf¬
fenheit der Umstände weiter verfahren wird.

z) Kein Kutscher, Fuhrmann , Schirr¬
meister , Fahr - Schisser oder Schisser auf
Schuyten , darf einen Unter - Ossieier, Ma,
trosen , Soldaten oder eine Militair - Per¬
son von geringerem Nange , die in des Kö¬
nigs Dienst entweder bcy der fand oder See-
Macht steht , so balv sie Uniform trägt,
oder den erwähnten Personen als eine Mi«
litair - Person bekannt ist , transportire »,
wenn dergleichen Personen nicht vorher ihres
Paß vorgezeigt haben. Die Commissarie»
der Schuyten und Wagen sollen genau dar¬
auf Acht geben , daß diesem Artikel pünkt¬
lich nachgekommen wird . Zur Fall die in
diesem Artikel benannten Personen sich hier¬
unter nachlässig beweisen , so sollen sie nicht
allein ihrer Dienste entsetzt , sondern auch
noch überdem mit einer Strafe von Drey«
hundert Gulden belegt werden. Zn gleiche
Strafe sollen die Fahr - Schiffer oder die Fi¬
scher , Kauffarthey - oder Fracht - Schiffer
fallen , so wie überhaupt ein Zeder , wer er
auch seyn mag , der einen llnter - Officier oder
eine andere der vorbenannte » Militair - Per¬
sonen eingenommen und weiter rransportirt
hat , ohne daß selbige mit einem ordentliche«
Paß versehen waren . Von dieser Strafe
soll ein Drittheil dem Zustiz - Beamte» oder
dem öffentlichen Ankläger , welcher die Un«
tcrsuchung vornimmt, ; tcl dem Denuncian-
ten und ^tel dem Schiff , Regiment , Ba¬
taillon oder Corps , wozu die eingenommene

oder



Nasser , äls Zs Ealansse äoet , een äeer-
äe voor äen ^ sanbrensser , en een äeer-
äs tsn prof/te vandetLcliip . Kessiment,
Lataillos ofEorps , tvaar ko äs insseno-
mes of overgevoeräe Mlitair bedoort.

4 ) Qeen InsseLsteir, Lckipper , Veer-
feliixper , lierberssier , c>f io ket aisss-
»nssll , vste det ook rouäe mossen 2^0,
ral een Onäer - Ofstcier , Natzroos , 80I-
äaat ofNilitair vsn minäeren ranss ln '8
koninsss Dienst ts V/ater of te Tanäe,
in Dniform , of l>y kein als 2ooiZaam§
bekenä rztnäe , Hz- 2ieli mögen ivne-
rnen of loZesren , äsn na 6s ? as , dt er
doven omsetirevea , xeÄsn te liedben,
vp poens vsn kier Noor in äe2elkäe
doste tevervsllsn , als in liet nässt voor-
xssnäe Artikel bepaalä is , »velke op
äe2elfcle ^ 26 veräeelä 2a1 »svoräen.
Insseval ^ooäaniss iemsnä een dlesrber-
xier mvssts Asvveest 2x0 , 2al dz^ äasr
en boven 2xn Kesst of latent waarop
K5 2^ns Kost ^ inninss uitoefent verlie-
2LN.

5) seäersnsse ^eten , ^velke eenDni-
form , 't 2Zt Kok , Vest , Wambuis of
eeviss soäer sssäeslts Van eene Uilitsirs
Xlseäinss moztö ssekockt debden , van
eenen Oncter - Oillcier , Natroos , 8ol-
äaat okMlitsiren van minäeren ranss,
in 's Koninsss äienst ts Water of te dsn-
äe » of 00k eeniss sseäeslte van dünne
Wspene » , doe 00k Zenaamä , mossts
xekoedt debben , 2sl als meäsplisstiss
san een «defstaal vsn 6oeäeren , asn
äen koninss koebedoorencie vvoräen de-
scdouwä , es als 2ooäaniss voor <le eer¬
stem aal voor äen txä van ärie acdter-
eenvolsssnäe haaren in een lucdt -^ of
Werkduis vvoräen sseconäneerä , voor
äe tweeäemaal 2al d^ strenssel^k xe-
xeesselä , en vervolssens voor äen txä

ober weiter transportrrte Mlitair - Pech»
gehört , zusallcrr^.

4) Kein Eingesessener , Schiffer , MH,
Schiffer , Gastwirth oder überhaupt Nie¬
mand , wer es auch sey , darf einen in trs
Königs Dienst , entweder bey der Mm
oder bey der Landmacht stehendenUnterofficier,
Matrosen , Soldaterr oder sonstige Militair-
Person von geringerem Range , wenn ft
Uniform an hat , oder den obenerwähiitc»
Personen als eine solche bekannt ist , bey sch
einnehmen oder logiren , ohne daß er ß

'
chd»

erwähnten Paß vvrzeigen läßt. Zm Un¬
terlassungs - Fall soll er in die in dem vor¬
hergehenden Artikel bestimmte Straft ver¬
fallen , und soll solche auf dieselbe Art ver-
theilt werden. Ist cs ein Gastwirth , soskjl
er überdem seine Concefsi

'
ou verliere «.

5) Zeder Eingesessene , welchercm
Uniform , es sey ein Rock , Weste , Wai»S
oder sonst einen Theil einer Miük -nr- Klei¬
dung oder irgend ein Theil der Militair-
Waffcn , Von einem in des Königs Diech»
entweder bey der Land - oder See - MH
stehenden Unter - Officier , Matrosen , Sol¬
daten oder Von einer sonstigen Militak' - Per¬
son geriiigern Ranges kaust , soll alsW
fchuldiger eines Diebstahls KöniglicherSa¬
chen angesehen , und zürn ersten Mal Drey
Jahre lang in ein Zucht- oder Arbeits -Haus
gesteckt , zum zweyten Mal aber scharfge-
geisselr, und sodann auf zehn Jahre behän¬
des verwiesen werden , unter AndmM
noch härterer Strafen , wenn er dieser M
des - Verweisung zuwider handelt.

S)



S?3

6) Hetzer
' Eimgesesseue, welcher Viejenls

VM6öN aettereEvlZencke )2sreii vor-
äek gedaurisn, allss of> ^oens vaiL
-waarders Ltrsü 'en -. m Zeval vaL Over*
tleäm ^ lrst dannillotwknt»

6) seder I-nZsxsten , dlv de Ze-
Ken , welke owr-rentz Mlltalrs Xleede-
xen ofPersonen onderxosk doen , wil¬
lens enwetens ? door verkeerds okon-
waaraedriZe lnsorMatie-n misleldt , 23t
voor den tz-d van tlen aelitereLNvol-
^enäe faren in esn luclit - osVerkliuis
Feconilneerd, en vervsIZens leven
^ n§ Zedavnen worden ^ op poene van
xwLÄrdsrs Ltraüen, ln §eväl van over-
tredlnx.

7 )̂ feder sttFexetsn-, dis opsettel ^k
sn met oo^merk , om de desertis ^e-
maldcelz'k te makken , ln ksd koopen
van een Fedselr der Omisrmen , Î lee-
dln^ ok VapentulZ van eenen Onder-
OKiLler , Natrons , Loldaat okNilltslr
van minderen ranA ln 's Idoninas dienst
te Väter ok te ftands , of 00k in lred
bsxorMn van önrMr - l^leederen , aan
dexelven dedulpxaam ls , oi' 00k der-
xelver Personen , OnlldrM , lvioodlnZ
vkVapentnl ^ ,

' t ^ Zelieei ,
' t ren

deele verbergt , os elndelzck 33N Nexel-
ven eenlMn raad tot desertle xal ^e^L-
ven , ot' dun äaar toe door eeniZ nud-
del van verleldlnZ , xal ^edolpen dsd-
den , xal,̂ als lreb-dende op de velll§-
deid van dlt l^onln^nk eenlZen ln-
sireuk willen waken ^ dien ten gevol^s
xeZeesseld , Mbrandwerkt en x/n le-
venlanZ §ebannen worden , op xoenevan xwardere strallen , ln Aeval van
OvertredwA van liet dannlssewent.

8) Om <lss te kraclrdadlZer alle
koop van Nilitalre i^leederen, Vapen-tm§ ok andere Oosderen , aan den ko-
irln§ toedelioorende , vvsr te komen , 1§

gm Personen die sich niir Untersuchungen ln
Rücksicht von Militairkleidungrn oder Per¬
sonen beschäftigen, vorfttzlichcrwdse durch
unrichtige und unwahre Nachrichten misleis
ket , soll zehn Jahr lang in ein Jucht - oder
Arbeits - Haus gesteckt, und sodann auf Zeit
Lebens des Landes verwiesen werden, wobey
er noch härtere Strafe zu gewärtigen har,
wenn er dieser Verweisung zuwider handelt.

?) Jeder Eingesessene , welcher mit Vor¬
satz und in der Absicht , die Desertionen zu
erleichtern, einen Thbil der Uniformen, Klvr-
dung oder Waffen von einem in des Königs
Diensten , entweder bcy dev See - oder Land-
Macht stehenden Unter - Ofsicier , Matro¬
sen , Soldaten , oder vsn einer Militair-
Psrfon geringeren Ranges , kauft, oder
demselben zur Verschaffung bürgerlicher
Kleidungen behülstich ist , oder auch solcher
Personen ihre Uniformen , Kleidungen , oder
Waffen , es siy sämmtlich oder nur ein
Theil davon verbirgt, oder demselben irgend
einigen Rath zur Desertion ertheilt , oder
sie auf irgend eine Art dazu verleitet , soll
als ein solcher , welcher die Sicherheit deS
Königreichs bedrohet , angesehen, und dem
zu Folge gegeißelt und gebrandmarkt und
auf Zeitlebens des Landes verwiesen werden,
und hat Derselbe noch härtere Strafen zu er¬
warten , wenn er dieser Landes - Verweisun-
zuwidcr handelt,

8) Um allen Ankauf vonMilitair -Kkek-
dungs - Stücken , WaFen oder andere der¬
gleichen Sachen , welche dem Könige gehö¬
ren , desto kräftiger vorzubeugen , ist es atz

lm



List aan Alls Onder - Offieieren , lVIatroo-
ssli ; Loldaaten en Nilitairen van min¬
deren ran § in ' s koninZs dienst de äVa-
ter of te f.and '

, verboden , een Fedeel-
te derflniform -Xleederen ,

' t2 ^ ni-si.iv/e,'t 2^ onde , 200 oolc bunns VVapenen,
of andere Ooederen te verlropen , op
poene van strengsl ^ ic te worden §e-
corri §esrd , of als medepli §ti§ aan een
diefstal gestraft te worden ; werdende
dssr en boven xestatueerd , dat de N1-
litaire NonteerinZs - Ztuliken niet mesr
2ullen ot kunnen aanZemerlct xvorden
als een Object van Handel , en is liet
mltsdien aan alle I^ooplieden , Iditdra-
§srs en anderen verboten , eenlZe
lVlontssrinZs - Ltubben te koop te lian-
xen of aan te bieden , eilende alle
20odani §e I^ooplieden , hlitdra ^ers of
anderen , boven en belialven de straf¬
fen bspaald , bzi Art . s . en 7 , voor 200
ver 2^ overtuiZd Icunnen worden » 2icch
aan OvertredinF der ^elve scfmldi § §e-
maalct te bebben , ln alle Aevallen voor
de eerstemaa ! eens boete van drie
konderd (luldens , voor de tweedemsa -l
van 268 bonderd üuldens , en voor de
deerdemsal van duldend Quldens be-
talen , waar van een derde 23I bomen
ten probte van den pubiieben Aanbla-
§er , of van den OKicisr van ^ustitie,
die de EalanZe 23I §edaan bebben,
een deerde ten probte van den Aan-
§ever , en een derde ten probte van

^ den Armen der ? laats , daar de Loop-
v man , hlitdraZer of andere woont , die

in de boete 2al vervallen szm.' Lr 2a ! §62or§d worden , dat dis
§enen , die b^ de afkondi §in § van de
te §enwoordi §e 'Vvet , wettixe LiZena-
ren van lVlontserinZs - Ltubken 2^n,
scbadeloos worden Zesteld.

ken Unter - Offlckeren, Matrosen , SM,,
und Militair - Personen geringeren Süingq
die sich in dein Dienst des Königs , entnM
Lcy der Land - oder See - Macht bch

'
M,

verboten , irgend eine« Theil ihrer Uch»
men - Kleider , es sey neu oder alt, edcraülj
irgend einige Waffen oder andere Sacham
verkaufen , unter Androhung einer sirciM
Strafe , oder als Mitschuldige eines M
stahls gestraft zu werden. Es wird ch
hiedurch festgesetzt , daß Militair - M»
rmigs-Stücke nicht mehr als H «ndels -Ww
re angesehen werden können , und ist M»
her allen Kaufleuten , Trödlern und and«
verboten , irgend einige Mondiriings-SO
öffentlich zum Verkauf auszuhängen , ck
anzubieten. Alle dergleichen KanD
Trödler 'oder andere , sollen außer dkl! «
den Artikeln z und 7 bestimmten Straf«,
in sofern sie nemlich der Ueberkretuiig dw
selben überwiesen werden können , auf all!
Fälle das erste Mahl eine Strafe«
Zoo Gulden , das 2te Mahl von 600 W
den und das zte Mahl von 1000 Guldnuk!
legen , wovon ^tel dem öffentlichen AA
ger oder dem Justiz - Beamten , welchcrl»
Untersuchung gehabt hat , ? tcl dem Dm»
ciautcn , und § tel der Armen - Casse desOrli
zufallr , wo der Kaufmann oder Wk
wohnt , welcher in diese Straft gcnvnini«
worden.

Es wird dafür gesorgt werden , daß
diejenigen , welche bey Publication dieft
Gesetzes , rechtmäßige Eigenthänm v«
Mondirungö - Stücke» sind, schadlos P
stellt werden.

S)



A) In Zevsl mo § t bl^ ksn , äst

isnissä Lioll ssu eene vsu äe äsäen,
in l^rt . s , 6 6N 7 vermslä , meer äan
twesmslsa mo §t scliuläi § xemsskt
döbben , 2sl äs öooäsnixe , als een
vsersäsr äss Vsäerlsnäs , met äel ^oor-
äs cvoräsa gestraft , äst ' er äe äooä

na volxt.
io ) De 86ns of äie §enen , äie

's Xonwßs krz ^ svolk ts XVstsr ok te
Dsnäe . mst op^et voor eene vremäe
Turmes oi NoxenMeiä mögt xeronselä
lisdben , rsl mst äe Aooräe vvoräen
Zestrsl

't , äst ' er äe äooä ns vol § t.
n ) Oe üemeente - Üesturen , 6e-

reoliten , Olücleren vsn jullltis en sn-
üere ^ eeonstitueräe ^ morlteiten
op tiunns versntrvooräslyklieiä ver-
pli §t» nssEkeurlZ testeten , en äoor
dünne onäerßescliikten te äoentoeLien»
äst äe inliouä vsn äe ^e Aräkelen met
äe messt mo§ei^ !ce opäettenäiieiä >vor-
äe in sclit Zenomen.

i r ) Hn Linäe alle Luppoosten äer
jullitie . mits Maliers eld en een ieZe-

ssntemveäi ^en , eenen veräubbel-
äen ^ ver in liet ^ erd te stellen in det
opsporen van Deserteurs » ironägniZ äst
äe ^elve ^evst woräen , veorät äe be-
lokte eener prsemie vsn een - en > tvvin-
ti § Quläens » by kublicstie vsn äen
22 . junx 1799 uitZelookä » l^ äere ver-
nieuvä . 2oo meer äsa een persoon
eenen Deserteur moZten lieblien ssn-
xebrsxt » üal äe som onäer liun ver-
äeelä ^voräen . Dssrenboven 2sl ssn
äen xeoen ok äie Zenen , äie äen ok
weer persoon c>5 persoonen sullen deb-ben ssnAebrsZt , äie verdväene ^ on-
teermAsstuklren ok VVspenen vsn ee¬nen Mlttsir otiVlgtroos vsn äs iner bo-
ven^ enoemäe rsn §en Lullen ^ ekoclit

y) Sollte bewiesen werden können j daß
jemand sich der in den Artikeln Z , 6 und 7
errvähncen Vergehungen mehr als zwey
Mahl schuldig gemacht hat , so soll ein sol¬
cher , als Verräther des Vaterlandes , mit
dem Galgen bestraft werden.

10) Der oder diejenigen , welche des Kö¬
nigs Kriegs - Volk , entweder von der jand-
oder See - Macht , für eine fremde Armee
oder Macht anwirbt, soll gleichfalls. mit dem
Strange bestraft werden.

n ) Sämmtliche Obrigkeiten werden
bey eigener Verantwortlichkeit hierdurch ver-
psirchtet , genau daraufzu sehen , und durch
ihre Unterbedicnte darauf sehen zu lassen,
daß der Znhalt dieser Artikeln mit der größt¬
möglichsten Aufmerksamkeitbeobachtet wird.

12) Um alle Gerichts - Personen und
jedermann aufzumuntern mit verdoppeltem
Eifer die Deserteurs ausznforfchen , daß sie
arretirt werden können , wird die in der Pu-
blication vom 22 . Zuny 1799 ausgebotene
Prämie von Ein und Zwanzig Gulden hie-
mit erneuert. Wenn mehrere Personen zu¬
gleich einen Derserteur einbringen , so soll
diese Summe unter sie vertheilt werden . Ue-
berdies wird dem oder denjenigen , welche ei¬
nen , oder mehrere Personen anzeigen , die
verbotene Mondirungs - Stücke oder Waf¬
fen von irgend einer Militair - Person oder
Matrosen der obenerwähnten Klasse gekauft
haben, oder durch irgend ein Mittel zurlDe-
sertion behülstich gewesen sind , eine Beloh¬
nung von Zweyhimdert Gulden versprochen,
wenn nemkich die Anzeige von der Art ist,
daß die Schuldigen den Händen der Justiz
überliefert werden können. rg)



keUrerss oskekulpraam nullen M '.vsest
2M , mst ket versciiaste2 van mi66e-
len , ornte 6e8erteersn , -e-eus prasm is
VW tvvse iionäerä <iu ! äen8 v/srden
QitZereäit , nilts 6at äs aanbreuZinF
Aesekiecis , LoociWiA 6üt 6s ssiruickl-
§ 62 in Uanäen 6er ju8tjti6 § Lr2lcs2.

iz ) Os § 626 os 61s Zonen , 61e 6S2
vk mser K6N86lsar8 2:1! o'f nullen lieb-
Ken op §S8poc» 6 en äe ^elven uanZs-
kra § t , 2oc>6a2i § , 6st 6s seimIäiZen in
kanten 6er ffnstitie -Zeraksn , H oi'
WH6ll eens beloonin § ontvanZen van
vier Iion6sr6 6a16sn3 , voor ie6er
8 .023 -elaar , 6ie als ^ os6ani § outckekt
en LWZsdraFt ^ ai xvoi äsn.

14) 6e slSmeente - VeLturen,
OKiclersn van juntitie en an6srsn , inet
6e a5kon6i § i2§ 6ee2sr VVet belast,
vvorci -t nitckrukkelM oanbsvoien , 6s
messt mo § e1§ ks sor § aantevve 26 en , 6at
äe26lve ter Kennis 8 s vvor6e § skra §t
van alle 6s InZs ^etknen in 6e 8 ts 6 en
en oc^ bz^ onäerig ^ ten plstte OW 6 e,
en op 6e LilW 6en , en 6at 6Ä 3renbnv 6n
een Oxempiasr v« n 6e V/et ter da 26
tvoräe §s8te !6 »an alle l6erber § isr8 ok
Kappers 026er kun !1e6en pess 'ort ; mlts-
Iiäers san aste 6s -Somm ^ sarinsen,
Ooekknnäers ost Wäsretoe ^ iZtliedben-
6s over 6e Voer 1is 6 en en Veer ^eliip-
pers ^ of 00k over an6ere ter Vraskt of
ter VisekvanZst varen6e Lciiippers , ten
einäs 6en inkou6 ciexer ter Kennille te
krenZen van 6s Voerliscien Veer - Lclilp-
per8 en anäere i>v ^ rt . Z en 4 van 6e-
26 Wet nmLckrevens Personen . Oe
läerbeZiers of Uppers 2u11en ket aan
dun ter Kan6 Msteläs Lxemplaar 6er
Wet , IQ llwnns X^oorkui2en , ok in
äie Lamers van kunne Hui2en , ket
messt beroekt tvoräenäe , moeten op.
tiÄNZell.

rz ) Der oder diejenigen, welche M
oder inohrcre fwnideWer -üerausgchmi,«!
dergestalt angezeigt haben , daß die EiM
gen der Justiz überliefert werden könne», ß
len eine Belohnung von Bier Hundert Gi
dm erhalten für jeden Werber , der alsß
chc-r entdeckt rmd angezeigt wird.

14) Sarnmtlichen Obrigkeiten , wch
die PMieativn dieses Gesetzes anssclH!
ist , wird hierdurch ausdrücklich bchtzk
Lnöglichst dafür zu sorgen , daß dasMa
Einwohnern in den Städten , wie auch«!
dem platten chande mch auf den Znselich
kannt werde , auch daß die in ihre» Mm
ten Lestndlichcn Gastwirthe und Scherk»
ein Ercuiplar desselben erhalten , so nie Ni
die Counnissairen , Buchhalter oder M
Personen , welche die Aufsicht über Fch
lcute und Fährfchisser , oder auch über dies
Fracht oder Fischfang fahrende Schiffer lZ'
bm , nm den Inhalt des Gesetzes zur K«
niß der Fuhrleute , Fähv r Schisser ns di
übrigen in dm Artikeln g und 4 dieser W
ordiumg befchriebenm Personen zu bring»

Die Gastwirthe . oder Schonker sollb!
ihnen oingehäudigtc Eremplar , entwedni»
ihrem Vorhanse , oder in ihrer OnM
aufbängeu.

M
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6e !rstss ea beveles » äst äeers,

vovrrien van ketLeßelsNAere ^lLtresrä
ja äe ?,rclliven van äev Staat , ?a1 Mor¬
gen toeßS2onäev aan äe blovso , äs
keZtbsakeL en vepartemeatale Lsstu-
ren » ten emäs äen lnllcmä äee ^es äs
pwmuIZeeren , ts oLserveeren sn ts
(joea observeerem

6e §evsn in Oas Xonin§ !^ Ualeis
ln äen blaaZ . äen io . Naart van lret
Mar rZo ? en van Oa^ e UeZerinZ Uet

Wir befehlen, Laß Liefe Verordnung,
nachdem sie mit Unserm Siegel bekräftigt
und in das Staats - Archiv eingetragen wor¬
den , allen Obrigkeiten , Gerichts - Höftu
und Departements - Regierungen zugesandt
werden solle , um Len Inhalt derselbe » be¬
kannt zu machen, und solchen nicht aller»
selbst zu beobachten, sondern auch auf die
Befolgung desselben zu sehen.

Gegeben in Unserm Königlichen Pa¬
lais im Haag , Leu io . März 1.827 , im
ersten .Zähre Unserer Regierung.

Ust8t6.
( ^etelcenä ) U omS.

( onäerstonä)
äs Nmistsr vansu-
Ltitis sn kolltle,

( §et .) v.-<n llloorF.

M6FEN8 äenXnninI
äeNinisLerZsürs-

tarl8 van Staat,
( §et .) M . k . Uosm^

Voor IsvM conlol'M
äs Lecretsri8 Cisneraal

v.rvr IVvLVLi/r.

Ler Justiz - und Ps-
lizcy - Minister

vair Hoofs.

L o u L s.
An Statt und van we¬

gen des Königs
der Minister Staats-

Secretair lV .F . RoeU.

Stimmt mit dem Original,
Secretarls QenierAt

Van Zuylen van Nyevelk.
Vorstehendes Publicandum wird auf Verlangen des hohen Königlichen Holländischen Gou¬
vernements in Emden hiedurch öffentlich bekannt gemacht.

Aurich , am 28 . März 1807.
Ostfriesische Krieges - und Domainen - Cammer.

4. 4 . . Publication.Uovis äaor äe §ra- Wir L 0 U i s U^ apoleon , vontis 6063 , en äs Con8titut1s äs8 Lo-
vmZr)ck8 . Lonin§ van blollanä , ggn
allen äsn §ensn , Melks äeeris nullen
rien of lloorsn leren , Lalut ! äoen ts
Meten:

Vst sVzr . overweZenäs . äat
llst emaneerea eener ^ et , llouäenäe
äe nooäiZe voorrisuinZen tot voorko-
min§ van 0s8ertie en OntäekklnZ vanÜberteuren , lloeäaniAe äie 18 , Melks
rn on26 publlcatls van lleäen vervatm . äe blllykkelä voräert , äat llun . äls
^ icll ggn äse ^e ml8äaaä llebben scllul-ä >8 Zemaakt , en texen Melks äs §e-

( No.

Gottes Gnaden und durch die Constitution
des Reichs , König von Holland , ombieten
allen denen , welche dieses sehen oder lesen
hören werden , Unfern gnädigen Gruß , Md
fügen ihnen hiemit zu wissen:

Da Wir erwogen haben , daß bey Er¬
lassung eines Gesetzes von der Art , wie das
in Unserer heutige» Publication enthaltene
ist , welches die nöthigen Vorsi'chtö - Maas-
regeks zur Verhütung der Desertion , und
die Mittel zur Entdeckung der Deserteurs
bestimmt , die Billigkeit cs erfordert , daß
denjenigen , welche sich eines solchen Verbre¬
chens schuldig gemacht haben , und gegen

14 . Ss . ) wel-



stkesgkerä äer ^ et ral ZerlZt Lzm,
als nsz xslsZenlieiä vvoräe Zexeven»
vm äs scliaäelMe 6 evol§eu , ^vaar
voor L^ auäer^ins Louäeu lrunneu
Noot staan , voor te komen , liebbeu

^eäecreteerä , Zelzelc >iV)e äscretsereu
clee^en:

^ rt . r.
Xaü alle Personen , ricli ücliulälA

xewsakt ftedbenäe san Desertier uit
äen Dienst vNLsr 2lee - ok - Danä-
MgZlt , worät verlesnä es» 6 e^L«Li.-

D^LvE , onäer even äeLelstls voor»
Waaräsn, welle e bzr liet bevorens ver-
leenäe paräon vervat ln on^e Public
eatle van äen zo . sunzr1806 L^rr vsst
ßestelä worcien.

s.
Hst termyn van äs teruxkornst

Satt liet xstiot Van äit l?aräon ver-
Lnoclit » Worä ox äen is . Esprit aan-
Staatiäen dexaalä . Oe als äan niet
teru§ §sLomens Deserteurs Lullen agn
alle äs xestrenZlieiä äer Wet onäer»
kevlg L^n.

3-
/ tlle äs veräers lispa1ln§ev äek

vpZemeläe publicatle vsü äen zo . sun^
- Kos » woräen op nieuws xrsäopteerä»
ev alliier xeliouäen voor der ka^lä.

6elastsn sn bevelen , äat äesLS,
voorrien van liet ^ e§el , en ZereZi-
«treetä in äs ^ rcdieven van den Ltaat,
Lal wotäen toeZeLonäen san äetäoven»
äe ReFtbaüken en Ds^artementale Oe»
sturen » ten einäe äen inliouä äeeLes
te xromulZesren » te odlerveeren » e»
te äoen odkerveersn.

6exsven in Ons KonlnZl^lc kalels
in Len Olaax , äe io . Usart van liet

- 78 L—

welche die Strenge des Gesetzes MW
werde« soll , noch Gelegenheit gegeben wen
de , den nachtheiligen Folgen desselben , wel¬
chen sie sonst auögesetzt wären , vorzukow
men ; so haben Wir folgendes zu verordne»
geruhet:

r.
Me » denjenigen Personen , welches

des Verbrechens der Desertion , enkiM
aus der Land - oder See - Macht schulbiM
macht haben , wird hiedurch ein General-
Pardon bewilligt , unter eben den Bedin¬
gungen , welche bey dem , in unserer PM
cation vom zo . Juny igoö enthalt « ,zu¬
vor verliehenen P ardon bestimmt weck«,

2 .
Der Termin der Rückkehr , uni dich

Pardon zu erhalten , wird auf ben iz!«
des künftigen Monats bestimmt. MA,
serteurs , welche alsdann nicht zuruckMl
sind , sollen der Strenge des Gesetzes ÄG
worfen seyn.

Alle übrigen Bestimmungen der m
erwähnten Pnblication vom zo . Inny iZol
werden aufs neue bestätigt , und solches
fortdauernd gültig, hiedurch wieder in En«

nerung gebracht.
Wir befehlen , daß diese VerorbAtz

nachdem sie mit dem Siegel bekräftigt,
in das Staats - Archiv eingetragen Mi«»,

sämmtlichen Behörden zugeftrti
'
gt weck«

soll , um den Zuhalt derselben öAntlichiv

kannt zu machen , und sowohl sich selbst »a«

nach zu richten, als für die BcebachtunM
selben zu sorgen.
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1807 » en van o»2e K.s§sr1nZ kst
eersts . . ^

( Zedeftsnä) k̂ ovis.
( onäerstonä ) vvexens äen Lonm§

äs NinÄer van ffu- j äs Nmister Ls-
stiäö en polidie , jcredaris van Staat,

( ^sk .) Iäook'1'' . ( Mt . ) w » 1̂ « 1^-OLl.I.»
Voor conform.

äs Sscrstarls (rsneraa!
vavt 2NVNLIV V^ IV I^ 'VLVLI.1'.

Gegeben in Unfern « Königs» Ps ?aiS
im Hang , den 10 . März 1807.

Louis.
An Statt und von Wegen des Königs

der Justiz - nnd Po - 1 der Minister Staatsr
lizey - Minister Secretair

van Hooff. XV. Fr. Rsöll»
Stimmt mit dem Original,

Secretaris - General
van Zullen vau lJkyevelk.

Vorstehendes Publicandum wird auf Veranlassung tzes hohen Königl . Holländischen Gsu-

tzernemcnkö in Emden hiemit öffentlich bekannt gemacht.
Aurich , den- 8 » März 1307»

Ostfriestsche Krieges - und Domainen - Cammer,

Lirariorres
r. Der weyland Conrad Krchling besaß ein

Haus nebst Gatten cum annexis zu Jemgum , wel¬
ches erstere bey dem bekannten Jemgummer Brande
ein Raub der Flamme wurde , worauf er sodann die
vorhandene Hausstclle mit Garten und den vom
Brande ädrig gebliebenen Materialien an den Zim-
mermeisterRänder Wübben privatim veräußerte, wel¬
cher darauf ein Haus erbauete , und sodann das ganze
Immobile , vermöge gerichtlichen Cvntratts vom
6 . Lctober 180S an den jetzigen Besitzer, den Bä¬
ckermeister Eppe Jachen Nichvff aus der Hand ver¬
kaufte.

Gedachter Eppe Jachen Niehoff hat nun , zur
Sicherheit wider alle etwaige unbekannte Nealprätm-
denten, auf die Erlassung eines öffentlichen Aufgebots
angetragen , welches auch dato erkannt worden.

Das Amtsgericht Emden ladet daher Alle und
Jede , welche an vorbenanntem Immobile , ein Erb-
Eigenthums - Pfand - D 'enstbarkeits- Näherkaufs-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes - oder ein son¬
stiges Real - Recht zu haben vermeinen niögten , hier¬
durch öffentlich vor , ihre etwaige Ansprüche innerhalb
IZ Wochen und längstens in termmo reprolluctl-
VIÜ8 prsecluüvo aus Montag den 27. April s . c.
Vormittags ro Uhr hiesekbst zu verlautbaren und ge¬
hörig zu iustificiren , unter der Warnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präeludiret , und gegen den jetzigen Besitzer
zum ewigen Stilllchweigen verwiesen werden sollen

Signatum Emden im Amts - Gerichte , den so ^ a-
s . Beym Greetsiel -scheu Amtgerichte ist elt».

Lreditsrum.
tio eälcdLlls zur Angabe und Justifieatiou wider alle
Mid jede, welche auf die durch den ZimmcrmaunRän¬
der Poppen Ulrichs den r . May 17öS von dem wey' .
Schuster Garbrand Adams auf 30 Jahre in Sctz-
kauf , durch einen mit dessen Erben» Ertje Garbrands,
des ZiinmcrmannLMeerten Ciaaffen Ehefrauen, so¬
dann de » Geschwistern , Ljarck , Garbrand und Adel¬
heid Adams , iuiglkichen Garbrand , Dirck und Adel¬
heid Harms , in den Jahren 17-6 und 1798 ge¬
schloffenen Vergleich aber in Eigcnthum erhaltene,
nach seinem und seiner Ehefrauen Letje Janffen Ab¬
sterben aus seine Kmdcr , Ulrich , Anke , des ^ chu-
sters Wybe Mammen zu Visquard , und Gerdje Nei»-
ders , des Schusters Jan Janffen Kruse zu Emde«
Ehefrau vererbte , bey der im Jahre igoü gehaltene«
Erbtheilung der Gcrdje Neindcrs zugefallcue, vsn die¬
ser öffentlich verkaufte und von dem DeichrichterDa¬
vid Bussen erstandene, unter Visquard belegme 4 Gra¬
sen Landes einen Real - Anspruch , Forderung und
Dienstbarkeits- Recht zu haben vcrmeyuen , cum ter-
wlno von ZMonaten et pmectuLvo aufdensZsten
April nächstkünftig » bey Straft eines immerwähre«
den Stillschweigens, erkannt.

Pewsum am Amtgenchte, den10 . Januar 1807.
z . Der Johann Hinrichs Meßner aus dem

Jhlower - Vchn erhielt im Jahre 1734 von der hvch-
preißlichen Krieges - und Domainen - Cammer ein da¬
selbst beiegenes Colonat , groß 4 Diemathen r 400
Lwöiffüßigen Quadrat - Ruthen in Erbpacht , welche«,
nachdem die rc . Cammer ein äomimum tubllirec-
tum an die Compagnie der Ober - Erbpächter des
Jhlywer - Vehns abgetretenhatte , von dieser auf

4
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4 MHr - Diemathen » 4Z0 funftehnfüßlgen Rutheu
vergrößert , und von dem Johann Hinrichs Fleßner
in Lvnr» 17Y0 mit einem Hause bebauet wurde.

Im Jahre 1805 . verkaufte derselbe das Haus
mit Garten und Lande privatim an seinen Sohn Hin-
rich Janssen Fleßner, . welcher cs ihm aber neuerlich
wieder übertrug; worauf er es an den Schiffer und
Landgebrauchcr Gerd Ennen Fleßner , gleichfalls auf
dem Jhlower - Dehn wohnhaft , privatim verkaufte.

Auf dessen Instanz werden nun vom Amtgerich¬
te zu Aurich , nlik Vorbehalt der Rechte der ins Feld
gerückten Militair - und der ihnen , gleich geachteten
Personen , Alle und Jede , welche auf solches Haus
mit Garten und Lande , oder auf die Kausgeldcr, resp.
ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dimstbarkeits - Benäherungs - Mud - oder son¬
stiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgela-
dcn , spätestens am 5. May d. I . , persönlich oder
Durch die hiesige Justiz - Commisssrien Weber , Men-
cke rc . ihre Ansprüche hieselbst anjumelden , unter der
Warnung , daß jeder Ausbleibende damit präcludirt
md ihm sowohl gegen den Provocanten , als gegen
die sich etwa meidende , zur Hebung kommende Gläu¬
biger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden
soll.

Signatum Sürrich im Amtgerichte , den so. Ja¬
nuar 1807. Telting.

4. Des HausmannsMeene Janssen zu Marx
erster Ehefrauen , Ette Margarethe Erben , wollen
den Nachlaß gedachter Ette Margarethe unter sich
Heilen und haben bey dem hiesigen Amtgerichte dar¬
auf angetragen, die bevorstehende Theiiung den etwai¬
gen unbekanntenGläubigern , derselben durch den Weg
-er öMntlichrn Anzeige hiedurch bekannt zu machen ..

Es werden daher alle etwaige unbekannteGlau --
kiger der ersten Ehefrau des Meene Janssen aufgcfor-
Sert , ihre Forderungen an dem Nachlasse derselben,
innerhalb 3 Monaten, von der ersten Insertion des
gegenwärtigen Publicandi angerechnet,. bey dem ge¬
richtlich bestellten Curator der jüngsten noch ininder-
jährigen Tochter , dem Hansmnnn Dttgics - Siefken
iu Marx , anzugcben, unter der Verwarnung , daß'
diejenigen , welche sich in dieser Zeit nicht gcmeldch
Ach an jeden der einzelnen Erben wegen ihrer Forde¬
rungenNM pro rrtLseines Erßanrheils haltenzu
können , schuldig ertheilt werden sollen.

Friedeburg im Amtgerichte , den 26 . Jam
Schnederman:

z . Nachdem der Hausmann Harim Christo-
-Hers in der Lintelcr - Marsch - beym Amtgerichte au-
zezriget , daß er nicht im Stande sey seine jetzt auf ihn

anöringcnde Creditores zu befriedigen , und de«boms ceäirek , und auf gerichtliche Jn»rntgch,m
seines Vermögens angetragen hat, so ist
vecrexuw der generale Concors über dessen PM
gen eröfnet worden..

Es werden deshalb sämmtliche Gläubiger kl
Harm Chrisiophcrs hiedurch eckim- liter cirim , ih«
Foderungen auf denselben innerhalb z Monaten , M
längstens in dem aus den i6tenMay » . e. xchM
Conuotalions - Termin , früh um io Uhr , -sm,
auzugeben, und deren Richtigkeit nachzruveisen,«
der Wamung:.

daß die Ansblcibende mit ihren FvdmnM
die Concure- Masse präcludiret, und ihm ge
gen dir übrige Creditores ein ewiges SliWi»
gen aaferlegt werden solle.

Zugleich müssen Creditores sich in Termins UM
CGons - Gesuch des Gemeinschuldnerserklären , M
der Warnung :.

daß die Ausbleibende- dafür werden anM
werden , als wenn sie dem GemeinschnidimH
Rechts - Wohlkhat bewilligen.

Endlich ist auch zugleich der offene Arrest auf L
ausftehcnbe Foderungen. desselben erkannt , und Ri
demnach hiedurch allen und jeden , weiche Ms
Pfänder oder sonstige Sachen vom Dcbilvr-e Mrr ft
haben , angedeuret , solche an niemanden , als uM
sä ioteriui bestellten Curator Jann GerdkjEiM,
niit Vorbehalt ihres Rechts,, abzuliefern , Mdn
Warnung x

daß alle sonstige Bezahlung oder Mch « ßl
ungültig geachtet, die Gelder, Pfänder linde»
chkli nochmals beygetriebcn , und die Znhsi
zur Strafe der Verschweigung ihres WB
Rechts verlustig erkläret werden Den.

Signatum Norden im Amtgerichte, den zs IM
1807: Hoppe.

6. , inLantism des SyhlriciMs HlW
Joestcn in dcr Schlccne , werden alleund jede, M
mit Vorbehalt dev Rechte der ins Feld gerücktenW-
litair - und ihnen gleich geachteten Personen,
auf den, , von Gerd Olchcrs Peters cum consenl"
csMsrse durch Kauf resp. und Tausch an stchgebrch
ten kleinen Heerd Landes,, exclusive des Morasics , ^
geblich bestehend aus einer Behausung, Garten , AM,
und pl . min. rü Diemathen Landes , nemlich dm p
genanni-m Hooge - Kamp , langeTjüchenuiid HrO
Sreener- Kamp , iz Diemath aus dem Thnner,M
Diemathen Neu - oder Anland und ZZ. Del«
Mcedland in der Hammrich belegen , nebst r »
stellen in der Arier Kirche , und 7LMnsi« nu



dm Kirchhofe daselbst,- rin Servituts - Näher - Erb-
Wnd - oder sonstiges Real - Recht haben , oder auf die
stipulirten Zugabe - Gelder Anspruch z» machen be-
Ichtigt sevn mögten , hiemit peremtorie vorgeladen,
innerhalb z Monaten und spätestens iv termino re-
xroäacüomr den IZ. May bevorstehend , Morgens
y llhr, anhero zu erscheinen , ihre Forderungen sä »cts
anMeben und zn justistciren , maßen nach Ablauf des
termilll »ets für beschlossen erachtet , und diejenigen,,
h, sich «sicht gemeldet , mit ihren Ansprüchen präelu-
Sirl , und ihnen desfalls gegen den Impetranten so¬
wohl , als gegen andere etwa sich meldende , und zur
Hebung gelangende Prätendenten , ein ewiges Still¬
schweigen auferlegct werden soll.

Sign . Berum im Amtgcrichte , den 3 . Februar
1807 . Kettler.

7. Beym hiesigen Amtgcrichte ist , mit Vor¬
behalt des Rechts der Mlitair - und selbigen gleich
gleich geachteten Personen , citstio eäictslis zur An¬
gabe und Justificatisn wider alle und jede , welche auf
das , im Jahre 177z von des Lide Berends Ehe¬
frauen , und deren in erster Ehe mit Eilert Iden er-
zeugren Kindern öffentlich verkaufte, von dem Kirch-
vogten Sede Esters erstandene , nach dessen Absterben
bey der im Jahre izoi gehaltenen Erbtheilung des
Hausmanns Uiffert Jacobs Ehefrauen , Sveudclt
Eerdinands zugefaüene , und hicrnachst von dieser an
ihre Mutter Hilke Ritters , des Hausmanns' Jan-
ClaaffenEhefrau , cedirte , zu Loquard im vierten Rotttub Nro. ir . belegene Haus nebst Scheune , zweyen
Gärten und Kirchenfitzen , wie auch n Grasen Lan¬
des daselbst , einen Real- Anspruch,- Forderung , Nä-
hcrkaufs - Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu ha¬
ben vermeynen , cum termivo von 3 Monaten L
xrsccluLvo auf den 6 . May nächstkünftig, beyStrafe eines immerwährendem Stillschweigens er-künnt.

Pewsum am Amtgerichte. den -4. Januar 1827.
, «

^ ^ 0 . 7: des alten Hypothe-
kcnbuchs Jemgum regisirittnImmobile stehen ännochM LLr^des vorigen - Besitzers Hinrich Richers Free
zwey -L-chuIdposikn wörtlich nisg eingetragen ti ) 1751 bm 28. May sind protocollirct 300 fl ,

L Dkfitzkr wn Dirch Janffen Schmeert!
mann zinsbar ausgenommen,via . QVa

Grund - und Hy-Pokh. kenbuch den r . Juny i/rq»r) rrs ^ den -4 NMmberJmd noch eingetragen
f° Desitzcr von gedachtem Dirk

Janffen Schmecrtmann zinsbar aufgensnt-

Diese beydm Capitalicn sollen angeblich durch den'
Uebertrag des Jmmobikis , worauf selbige intabulrret
stehen , durch gedachten Hinrich Richers Free an den
Crrditor Dirk Janffen Schmerrtmann getilgt seyn,
weshalb auch die Schmrerkmannschcn Erben wegen
dieser Schuldposten bereits vor Gericht quitiret haben.
Da indessen die originalen Schuld - Instrumente an¬
geblich verloren gegangen sind : so hat der jetzige Be¬
sitzer des Jmmokilis, der Kaufmann Haye Diede-
richs Knoop in Jemgum , Behufs Löschung obiger
Schuldpostcn, auf die Erlassung eines öffentliche«
Aufgebots angetragen , welches auch äst« erkannt
«vordem

Das Amtsgericht Emden ladet daher Alle und
Jede , welche an vorbenannten beyden Capitalien , oder
den darüber ausgestellten Obligationen , als Eigcn-
thümer , CessiAiarien , Pfand - oder sousti-gr Briefs-
Inhaber Ansprüche zu haben vermeinen mögten , hier¬
durch öffentlich vor , ihre etwaige Prätensivneninner¬
halb 12 Wochen , und längstens in dem auf den ir»
May c. Vormittags 10 Uhr anbcraumtcn Ler-
mino hicrfelbstzuvcrlautbarcn und durch Produktion
der originalen Schuldbriefe zu rechtfertigen , unter der
Warnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präcludirct und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen , demzufolge bk originalen Schuldbriefe
mortificiret und die Capitalien im Grundbuche ge-
löschct werden sollen.

Signatum Emden im Amtgerichte, den 2 . Februar
1807. Dctmrrs.

h: Der Warfsmann Harm- Meiners kaufte
am 20. Oktober sn . prset. von dem Gerhard Ju¬
lius MüllerzuClooster , dessen zu Klein - Jcums bele¬
gene , im Westen am Heerwege , und sonst an allem
Seiten an einem geivissen Stücklandcs , die Wulferey-
genannt, brfchwettete Hausstädte für 325 Rthlr.
Gold'

: Dieses Immobile steht im Hypothequenbuche
auf den Namen eines gewissen Hinrick Beyben caka-
strirt und soll von diesem an des Verkäufers Gerhard-
Julius Müller Großvater , Wiike Eden , verkauft,,
und von des letztem Erben den Friedrich Ernst Mül¬
ler in der Erbtheilung zugleich mit mchrern andern
Immobilien übertragen seyn.

Von dem Comract zwischen denHinrich Bcybem
und Wiike Eden ist gar kein Dokument vorhanden'-
und der Erbtheilungs -Contract zwischen den Friedrich
Ernst Müller und dessen Geschwistern , welche sämmt
sich bereits verstorben , ohne Erben hinttrlassen M
haben , unförmlich errichtet

Der Harm Meiners hat daher, zur Berichts
gung-



sss
Mg tütM pojkesüoms und zugleich zur Sicherheit
wieder alle Real - Prätendenten Edicrasss nachgcsnchk,
welche auch dato erkannt worden . Es werden dem¬
nach alle diejenigen , welche ans irgend einem Grunde
dingliche Ansprüche an dem ausgcbvtenen ImnwbiÜ
j» habe» vermeinen , oder wider die Berichtigung des
tltuii poüssüonis von den Hinrich Beyben bis auf
den Harm Meiners etwas zu erinnern haben könnten,
hiemit abgeladen , ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen
und spätestens in termiao LonNotLkioms den 27.
April ü . s . bcynl hiesigen Amtgcrichte anzugelen,
unter der Verwarnung : daß die Außeiibicibenden mit
ihren etwaigen Real Ansprüchen präciudircr und nach
rechtskräftig gewordenen PraeiusionsSentenz ritulus
xoirssLoms für den Provokanten im Hppothcren-
buche berichtiget werden solle.

Friedeburg im Amtgcrichte, den y . Fcbr. 1807.
Schnederman.

10 . Auf Anhalten des Kaufmanns Hermann
Hülsemann hicselbst , als Emnkor des Testaments der
jüngst verstorbenen Witt -n des wcpland Johann Chri¬
stian Lahrmann Hieselbst , werden alle und jede, welche
an den Nachlaß der ebengebachten Wikkwe Lahrmann,
Schuldenhalber, oder aus einem jonsiigen Rechts-
Grunde Anspruch und Forderung zu haben vermeiden,
hiermit öffentlich conpocirct und geladen , solche ihre
Forderungen uird Ansprüche am 22 . April , als Witt¬
wochen nach dem Sonntage Jubilate d . I . » im Ge¬
richte hiesclbst anzugcbm , unter der Verwarnung:
daß nach fruchtloser Verfireichung dieses präklusivischen
Angabe - Termins Niemand weiter mit seinen Ansprü¬
chen und Forderungen zu hören , sondern einem jeden
rin ewiges Stillschweigen damit auferleget ftyn solle.

Wornach sich zu achten!
Varej im Amts - Gerichte , am 12 . März 1x07.

N- D - Nasmus . E . F . Strackcrjan . D - Mansholt.
n . Nachdem der Johann Gcrdcs zuJlppnm

psr ksotelltislfl vom Z r . Januar d . I . für einen
Verschwender erkläret worden : so werden ans Antrag
desselben Curakoris , Justiz - Commissair Stürcnburg,
alle diejenigen , welche ans irgend einemGrun .deFor¬
derungen an ihn zu haben vcrmcyney , hiedurch auf-
gcfprdert , dieselben innerhalb 4 Wochen , spätestens
in dem dazu auf den 25. April angcfttzte» praclusivi-
schen Termin , bey dem hiesigen Amtgerichke , entwe¬
der persönlich oder durch eine« zulässigen Bevollmäch¬
tigten anzugeben und zu justisiciren , unter der War¬
nung:

daß wider die sich nicht meldende Gläubigeran¬
genommen werde , daß sie mit den Curanden erst
nach der Prodigaiikäts - Erklärung contrahirek,

und daß also , falls bey einer später anM
tcn Klage das Gegentheil hievon nicht M
mittelt würde , sic mit ihrer, Forderungen»
den abgtwiescn werden.

Sign . El-ns im Amtgerichte , den 13 . März iU
Bölling.

12 . Nachdem der Hausmann TM P«
Ests am Altharrlinger - Syhl per ksnwntkvtz
9tcn dieses für einen Verschwender erklärtHM
so werden auf Antrag desselben Curalsns , H«
manns Ljard Ehnts daselbst, alle diejenigen, ch
ans irgend einem Grunde Forderungen an ihn H
den vermeyne» , hiedurch aufgefordert , Wkn
nerhalb 4 Wochen , spätestens in dem Wasi«
2y > April augejetzten präklusivischen Term , i,
dem hiesigen Amtgcrichte , entweder persönlich,»
durch einen zulässigen BevollinachkigkenanWbM
zu justisiciren , unter der Verwarnung:

daß wider die sich mcht meldende Mch«
gcnoininen werde , daß sie mit dem E» i°
erst nach der Propigalirars - Erklärung M
Hirt , und baß also , fälls bey einer Wr q
brachten Klage das Gegentheil hievon »W
gemittelt würde , sie mit ihren FordW
werden abgcwicsen werden.

S >gn, Esens im Amtgerichke , den ly. WUM
Bölling.

iz . Nachdem wider Johann Hinrich W
in Zetel, im Amte Neuenburg, schuidcnhM W
gantung erkannt ; Als werden zu deren AuUq
folgende Termiul hiemit angesetzet:

Erstlich auf den 24, April 1807 , P
Crcditores ihre Forderungen , bey Verbiß dH:
gehörig angebcn , und vermitlelst in Händenhsick
Ori^ ival - pocuMentsll bescheinigen , Lolvin«
Il - Hltor auch sodann IN Person , mit anhttM
scheinen , und auf die von den Credikoren mgO«
Schuld - Pöste , ob er selbige gestehe oder MOS
antworten schuldig und gehalten seim : «vidrWÄ
selbige , sammk und sonders für gestanden und kiff
6e angenommen werden sollen.

Zweykcns auf den 14 , May , W dchH
so zürn Beweis oder Behauptung eines jeden W
rung , etwan noch übrig oder nöthig , MM»
bringen , zu deduciren und zu liquidsten beyG
dachter Verwarnung , daßwerm diesem len»,-'
«leällctlvllis den Beweis seinerForderung NM»
leg führet , derselbe io coMuwscirw dannt
»vriter gehöret werden solle. ^ ^

Drittens auf de» 28. Mp dnS M»
Urtheil anjuhören. und
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Viertens, woftrne davon nicht appelliret wür¬
de , auf den iz . Inno desselben Jahres der würkli-
chen Vergantung oder Löse des Concurs- Guts beyzn-
k-ohnen.

^ ^ ^ vßgemeldken-Debitören eini¬
ge Förderungen oder Ansprache zu haben vermeynct,
hak sich a » erimlüttn vier Lagen , absonderlich aber
ben der Vergantung oder Löse des Coneurs- Guts m
hiesigem Landgerichte , mtwcdrr in Person oder dnrch
genügsamen Uevollmächtigten cinzufmde» , und sein
Bestes zu beobachten , oder den Verlust seiner Forde¬
rung zu gewärtigen.

Muenburg - den 7 . März! 8 O7.
Herzoglich Holstein - Oldcnburgisches, in den

Ämtern Reuenburg , Ape und Rastede,
wie auch Vogteyen Iahte und Kvischen-
ahn , verordnetes Landgericht.

von Muck.
74 . Nachdem auf Antrag der Witwe und des

Mltvvrmundes über des wcyland SchulmeistersHarm
DcrcM Dctiners zu Asel insolventen , aus den» Be¬
trage der Mobiliar - Vergantungs- Gelder und vom
Vormunde gehobenen Küstergerechtigkeiten bestehenden
Nachlaß, der Concurs eröfnel worden ; so werden
alle diejenige, welche Spruch und Forderung zu haben
vermeinen , hiemit eäictrliterabgeladen , solche ihre
Forderungen innerhalb6 Wochen , spätestens ln tsr-
mmo sssrewtori«, denF. May d. I . Vormittags
umroUhr Key diesem Amtgertchte anzumcldcn , und
deren Richtigkeit nachzuweiftn , unter der Warnung:
daß die Ausbieibmde mit ihren Forderungen an die
Masse präciudirct , und ihnen gegen die übrigen Credi-
toren ein immmerwährendes Stillschweigen auserleget
werden solle.

Wittmund, im Amtgerichtc, den 14. März 180;
^ Drants.

iz . Der Jann Wrtjes zu Leer verkaufte , z
folge Kauf - Contracts vom 8 . November 1804 or
8 . Januar 1825 , ron denen durch ChriswpherFm
denberg unterm 25 . Oclober i8oz von wcyl . Johan
Post Erben öffentlich angekaufteii , und seinem Vat>
weyl. Harm Wirijcs unterm 8 . November 1785 pr
v«t>m überlassenen beydcn Wohnungen nebst Garte
und Zubehvrungcn , bey der Wester - Echkntkave ,
Leer belegen , die an Gerb Jansscn ins Westen b
schwettcte eine Wohnung nebst zwcy darin befindliche
ttserncn Pkattn , die Hälfte des zu beyden Wohnunge
gehörenden Gartens, nach Ausweisung der Mitte
mauer , d -e Gerechtigkeit zu dem uns derSchwer
stehenden Brunnen , gegen dessen Mitnnterkalt
Verstgttung««es Pfades v̂on des Verkäufers übrig,

Häusern ju belneidtem Brunnen , und Las Mtteigem
thum der zwischen beydcn Häusern befindlichen Mauer,
dem Jann Hcykes van Lengen ; auf dessen Instanz alle
und zede , weiche auf obgcdachtes Grundstück cm Erb-
Eigenthnms - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dwnstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder ftrrsngcs
Real - Recht zu haben vermeinen , hierdurch öffentlich
vvrgeladen werden , am Dienstage den 2. Juny c . ,
Vormittags 9 Uhr , entweder persönlich oder durch
die hiesigen Justiz - Cvmmissions- Rache Schröder und
Höring und die Justiz - Cvmmissarien Kirchhoff und
Börner, ihre dessaisige Forderungen und Ansprüche
anzngebcn und gesetzlich zu bescheinigen , mter der
Verwarnung , daß die Außenbieibenden mit ihren et¬
waigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück pr-äclu-
dirt , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
aufcriegct werden solle ; jedoch vorbehaltlich dtt Ge¬
rechtsame aller ins Feld gerückten Militalr - und selbi¬
gen gleich zu achtenden Personen.

Signatum Leer im Amtgerichtc , den sten März
1807 . Lldenhove.

1 6. Der Thomas Jacob Hoiten , als jetziger
alleiniger Be sitzer einer Kioskes- Heerdes zu Bocckzetel,
hat von demsciben zwey Dteinathen uncultivitten Lan¬
des , das Dicmath zu 452 sechszchnfüßigen Quadrat-
Ruthen Rheinländisch gerechnet , ms Osten an An¬
dreas Harms Dosen , ins Süden an Kriene Kriens
beschwkttct , »sno rgoz an den Gerd Janssen Acker¬
mann daselbst in Erbpacht verliehen , und dieser hat
darauf ein Ha »s erbauet.

Nach dem Anträge des Letzteren werden vom
Amtgerichte zu Aurich,blos mit Vorbehalt der Rechte
der ins Feld gerückten Militair - und der ihnen gleich
geachteten Personen , Alle und Jede , welche auf sol¬
ches Stück Grundes mit drin Hause , oder auf dir
Antritts - Gelder resp. ein Eigenthums - den Ertrag
der Nutzung schmälerndes Dicnsibarkeits- Benähe-
rnngs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben
möchten , öffentlich vorgeladen , spätestens am rösten
May dieses Jahres persönlich oder durch die hiesig«
Justiz - Commissarien Stürenburg , Detmcrs rc . , ihre
Ansprüche hicselbß anzumclden , unter der Warnung,
daß jeder Ausbleibcnde damit präcludirt , und ih«
gegen den Provokanten, so wie gegen die sich etwa
meldende zur Hebung kommende Gläubiger , rinewi¬
ges Stillschweigenaufcrlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte, den7. März
1807. Teltmg.

17. Harm Lamme » auf dem Fiebings - Fehn,
erhielt 20 . 1779 , in seiner ersten Ehe mit der weyl.
Antje Fvlckerts , v«n der Hochpreißlichen Krieges- un»
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Doniaincn -Cmmner ein daselbst belesenes Colonat,
groß exeiusive 120 Ruthen für Haus - und Garteu-
Stäte , 1 Diemath 302 Ruthen , in Erbpacht, wor¬
auf er im Jahre 178« ein Haus erbauete.

Bey der Berichtigung seiner iaino soni 1781
verstorbenen isicn Ehefrauen , Ankse Fvlekcrts Nach¬
lasses , im Jahre 17 - 7 wurde ihm auch deren Hälfte
des Grundstücks abgetreten, und in seiner 2ten Ehe
mit der Martje Schmers , so . 1800 kam demsel¬
ben ein , bey der damaligen Vermessung befundenes
Uebermaaß von 4 Diemath 24 Ruthen 24 Fuß hin¬
zu.

Im Jahre 1801 verkauften die Eheleute Harm
Taminen und Martje Schmers von dem Laude den,
«n der Nvrdscite des Mittel - Weges belegenen Lhcil
zu 3 Diemath 28 l Ruthen an die Brüder Jann und
Albert Alberts , und jetzo haben sie bas Haus nebst
ivo Ruthen , gerechnet für Haus - und Garten - Ska¬
te mit dem übrigen Lande zu 2 Diemathen 43 Ru¬
then 24 Fuß an den Ehme Dircks zu Strackhvlt pri¬
vatim vertat,ft.

Auf Instanz des Ehme Dircks , werden nun vom
Amtgcrichte zu Aurich, blos mit Vorbehalt der Rech¬
te der ins Feld gerückten Militair - und der ihnen
gleich geachteten Personen , Alle und Jede , welche
auf bas an den Provokanten verkaufte Haus mit Lan¬
de , oder auf die Kaufgcider , resp . ein Eigenthums-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkcits -
Denähcrungs - Pfand - ober sonstiges Real - Recht ha¬
ben mögkcn, öffentlich vvrgeladen , fpätestens am
2ü. May , persönlich oder durch die hiesige Jusiiz-
Commiffarien Weber , Mcncke re. ihre Ansprüche
Hieselbst anzumcldcn, unter der Verwarnung , daß je¬
der Ausbleibcndc damit präcludirct , und ihm sowohl
gegen den Provocamcn , als gegen die sich etwa mel¬
dende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt
werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichle , den 5tcn März
1807 . Telting.

18 . Bey dein Stadtgericht zu Emdcn sind sä
ivÜLutiLm der Eheleute Vierzigers Simon Janffcn
Paschicr und Mörder Wiards Friesenborg hwsclbst,
Edictales wider alle und jede , welche aus das durch
dieselben von den Eheleuten Cornelius van Pilsum
und Lytzia Wiards Fnezenborg privatim ancrkaufte
Haus an der großen Brücken - Straße , Comp. 16.
Nro. 4. , aus irgend einigem Grunde , einen Real-
Anspruch , Servitut , Forderung , oder Naherkaufs-
Recht zu haben vrrmeynen , cum vermin0 von drcy
Monaten Lc reproäuctionisxraecluilvo gttf den
» . Juny «ächsikünftig, Vormittags tim vo llht zu

Nachhause , unter der Warnung erkannt :
daß jeder Msbleibende mit seinen AchG,
an das aufgcborene Haus prärludirct , MW
fowohl gegen den Prvvocantcn , als gegenl«
sich erwa inrlöende Gläubiger , ein ewiges Aß
schiveigcn auftrlegt werden sog.

Li^u . Lmilas ill Ourls , den 3 . März 1807.
L - . In Dem Hypotheken- Buche der

Mrue Fricdcburg bol . 250 und 287 . findet fch ltz
des Gerhard Wttt/lA Wessels Jmmsbilia folgM
Posten cmgura . .u:

io - Rchlr . Gold , so Kaufmann WeD»
Carl Enncn zu Friedeburg ausgenommen , I«
-Obiigatwü vom i . Deccmber i77- ,pr,ek,
den 2z Deccmber 1779 , eingetragen K» N
Januar 1782.

wovon sowohl der intabulitte Crebitor Carl Cnq
als der Besitzer der Immobilien , behauptet , dnsst
cher bereits abgetragen, und das Instrument DU
rctradiret worden , welchessichindes nichtvoW
den hat. Da nun auf die Löschung dieses W
angctragen,' so werden alle diejenigen , welche ml«
zu löschenden Post und der darüber ausgestellten»
lornen Instrumente , als Eigcnthömer , LOon«
Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Anstrich«
che» , hiemit nufgefodcrt , solche innerhalb Z w»
ten und spätestens invermin« connotstiomrln
i . Juny anzugcben und zu bescheinigen , Mia
Verwarnung , daß diejenigen, weiche sich std
gemeldet , mit ihren Ansprüchenpräcludirct,
strument für amortisiert erkläret und die
nufgcbotenen Postens ans den Grunde
Sentenz bewerkstelliget werden soll.

Fricdeburg im Amtgcrichte , den r . Märs M
Schncdcrman.

ao. Beym hiesigen Amtgcrichte ist, MtA
behalt des Rechts der Militair - und selbigenB
geachteten Personen , citstio eäictLllr zur AM
und Jnstisication wider aste und jede, welche «D
iiu Jahre 1739 drirch Hermannus Dircks c-mSi
weyland Jan Hinrichs Erben öffentlich angM,
nach drffen Tode auf seine Kinder , Ja« MW
Hermannus , des Heye Gossen Heykens zu
Ehefrau , vererbte, bey der im Jahre lM gc!
neu Erbtheilnng der Ebbe Hermannus « . ..
von dieser im July i 8s 6 öffentlich verkanste,
von dem Hansnrann Hans Jacobs M UplemiM'
standcnr , unter Campen bclegene 12 Grasen L« >,
einen Real - Anspruch , Forderung , DieaMM
oder sonstiges Recht zu haben vcrmesnen , cum ti-
Mino von 3 Msnnttn L xrsecluLvoans m M

ft«'



Iuny nachMnftig , bry Straft rrnes lMinerwahrea-
rw StiWMgens » erkannt.

Pewsumam Umtgcrichte » dm 28. Fcbr. 1807 -.
21. Vom Stadtgerichte zu Aurich werden aus

Ansuchen des qualifieirten Bürgers » Kaufmanns Con¬
rad Bernhard Meyer » alle und M , weiche auf das
durch Provvcanten von dem KaufmannThomas Eut-
wisle , vermöge gerichtlich pcrftctirtcn Kauf-Contraccs
ös 27. Januar c. ans der Hand angekaufte Stuck
Zingel - Grundes am Hafen hiesclbst , aus irgendei¬
nem Grunde ein Eigeukhums - Pfand - Dimstbarkeits-
Bmähcnmgs - oder sonstiges Real - Recht zu haben
tzcrmeynen , hiedurch edictaliter ritirct und abzeladcn,
gedachte ihre Foderungen und Ansprüche innerhalb
3 Monaten , längstens aber in dem auf den rz . Ju-
ny 0 . angesctzten pemntorischen Termin» des Mor¬
gens ro Uhr auf dem Rathhause hiesclbst , entweder
in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu
die hiesige Justiz - Cvmmiffarien Stürendurg » Det-
mers , Mcnckc zu adhibircu, «nzumeldeu und gehörig
j« bescheinigen » unter der Warnung:

daß die Zieiffenbleibenden mit ihren etwaigen Re¬
al - Ansprüchen auf das Grundstück präeludirct»
und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenauf-
erlegk werden Me.

8igo . Surick iu Lari, . den 25. Febr . 1327.
Bürgermeister und Rat?.

22 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , mit
Vorbehalt der Rechte der » ins Feld gerückten Mili-
tair - und der , ihnen gleich geachteten Pr snen , Alle
und Jede , die an des Zimmermanns Fvlckm Heyen
zu Holtdorff unzulängliche Vermögens - Matte , be¬stehend:

a ) aus einem zerrissenen Heerde daselbst , wel¬
cher mit de« zugekauftcn Lander; angeblich
begreift , cm Haus mit Gancn und War¬
ft ; r Acker und noch 2 Aecker im Lrep-la« dc ; einen Acker im großen Kamp;2 Aecker un Hcidkamp; 2 Aecker auf dem
krummen Tjüch , zusammen plus minus2 Lonne Scheffel Rocken - Einsaat
groß ; l Röitclmohr ; i Torfmohr ; die
Halste einer Mannsbank ; Z einer Frauen¬bank ; 7 Gräber undz Srvr. Schatzungs-
Beytrag in ,cdem Termine von der Grvß-
Haneburg , angeschlagen auf 2252 fl . Cour.2) aus Mobilien rc . » angffchlagen auf 79 fl.9 sch . lo w . Cvur. »worüber auf den Antrag des Gemeinschuldners umEttyki . img des bemücu cessiovis bonorum , cistoder Lvncursus Sreditorum rrkauut worden , einige
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Forderungen und Ansprüche habe » mögten » hieM
öffentlich vorgeladen , spätestens am 16 . Iuny d. I.
persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Commissa-
rirn » Stürenburg » Dttmers re. , ihre Ansprüche auf
dein Amtgerichte Hieselbst anzumelden , sich auch über
die » vom Cridario nachgesuchte Wohlchat der Cessio«
zu erklären , unter der Warnung , daß dieAuebkci-
bende mit allen ihren Ansprüchen an gedachte Masse
werden pracludirt , und ihnen deshalb gegen die übri,
gen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde aufer«
legt , auch von ihnen die Bewilligung des beoLcü
ceLvins bonorum werde angenommen werden.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem
Ecmeinschuloner etwas an Gelde, Sache« , Effecten
oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben » sol¬
ches ohne Verzug, jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts»
dem hiesigen Amtgcrichte getreulich abzulieftrn» um
ter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung di«
nochmalige zum Besten der Masse » eine Verschwel«
gung aber den Verlust des Pfand - und etwaigen fts-
siigen Rechts nach sich ziehen werde.

Sign . Aurich im Amkgerichte , den 2. April 1305.
Telting.

Sache » , ss zu verkaufen.
r. Vermöge de- bry dirsrm Anrtgrrichte

«ffigirtr» SubhastationS » Patent« , welch««
die Verkaufs . Eoaditiontn mit dem TrxsliorrS«
PertserLe «»gehängt sind , soll bat de« Milf
Osnen grhönge , zu ZLLberdr belegen« Warf«
Haus mit dem Garten , welchrs zuftmmenauf
1833 fi . io stdr . Eour. eidlich grwLrdigt « er»
kr .r , in dreyea Terminen öffentlich zu« Ver»
k . ufr »usgeboten werden , wozu der ist« aufdes 2Z . Februar , Vormittag - 9 Uhr auf dem
Bnthaus« hirftlbst , der 2 ;r aut den23. März,
Vormittags 9 Uhr edendoftlbst , u« d der 3te
prrrmtsrifchr Termin «uf den - 7 . April , Bor»
mirtagK ii Uhr zu Jübbrrdr , iu deS Fra«r
Theyse» Wvhsnng «vgrsetzt wordes. Es « er»
de» daher «Se Kauflustige anfgrfyrdert . sich in
jener, Lermiseä zu mribru , und ihr Gebot z»
eeifne» , indr« nach Ablauf krs letzter« Ter,

euf etwaige sonstige Gebote nicht «eiter
geachtet werde« soSe.

Die Verkaufs - Condition«, sin- Lev de«
Interims - Nusrnirner , NmtgrnchtS » SSesisrWe» ckrbach eirrzufthe» , und für di« Gebnhre«
i» Abschrift zu habe».

Gigastu« Stickhauf«, imSmtMichte , den
17. Jasner 1807. Ser des.

14« Lt . ) s.



s . Des ZaeoS Elassrn in Sftvs , denen
hiesigen Armeen anheim gefallenes , und erlich
»nf 6z Rthlr . Eourant gewürdigtes , an de;
Rosrnstraße belrgeurS Hau- , soll am bevorste¬
henden sr st « u April auf dem hiesigen Stadt«
Hause , des Nachmittag - 2 Mr , is emrM Ter«
Mino , lalra ^ pprobatione der Waisenhaus»
Lrmmifsiß» , öffentlich verkauft werden,

Esens , den 4» März 1807.
H . Euckcn , Barmkener.

I. Nachdem Mer d«S Hisrich Fischer zu
Marx Vermögen, psr äecrsturn äe iS . Fsdr»
b. I . der generale Esucms eröfset , und die
Subhastatis» drssru Usthritt , au der mit sei»
»r« Bruder Johann Dirck Fischer gemeiuschsfr«
ljch bisher beftffruen HsuSstäbte erkanst wvr«
b« , welche von Taxator«« nachWz«Z der Ls»
sten , im Ganz ?« su y6 Nthlr. 17 Sch. 7» W.
« old »ud Zs Rthlr . rz Sch. Cour, gewürdigt
worden; so werde« alle befftzfähägr Kauflustige
durch gegenwärtiges Subhastetious » Patent,
« ovo« ein gleichlsuteubrs Exemplar nebst der
Laxe uud Londitiones a« der hiesig « ; SrrichtL.
Stube angeschlagen ist , «ufzeforbrrt , in ter-
mino Lcitstionir uuiev de« ss . Nprrl , Noch»
mittags s Uhr auf de« SwttHavsr hiesMst zu
erscheine« usd ihre Gebote avzrMbev . unirr
btt Verwarnung , daß auf dis nach geschlossen «»
Licitatious » Acte eiLksmmrvdeu spätere Gebote
nicht weiter rrflertirt, uud des Hinrich Fischer
AnthrU an dem Immobil: drwMtge» , welcher
bry der Lrcitatiou « rr « eisten gehrten , zage»
schlagen werden soll.

Hirrnächst « erden alle Gläubiges des Hin»
rlch Fischer zu dem auf den ro . AprU , Nach,
mittag- s Uhr , anberaumttu Likitations . Ter«
« in« veradlabet, um ihre Forderungen altdaan
anzugrbes und zu descheieigeu, unter der War,
»ung , drß die AuLLleihrudeu damit praeludkrt,
nutz gegen die zur Hebung güsugenden Cre' its»
reu zum ewige« Stillschwrigea verwirseu wer«
den solle ».

Ariedeburg d« Amtgerichtr, den s . März
1807. Schurdermas.

4 . Vermöge hiefrlbft affigirtenSubbasta«
tious - Patent - mit deygrßägten EosditivsiLus,
soll der Eheleute Mraham Garrels und T «tjr
Freden Haus und Garte » cum siweLis zu Ls»
quard, so «ach Abzug der Lasten auf 77z Gul»
de» i» Gold eidlich gewörbizrt worden , am
rs . April vächßkänstig Haseldstsubhastiret, Ukd

dem Meistbietenden , sialvs spprvhstiorle iM
zuZkschügen werde».

Etwaige uubekaunt « , eus dem
krebuche nicht constirsudr Mal , und Dürste
krit« . Prätendent «» , müssen sich mit ihr» U
sprächen läugstrns im gedachten Termin , ^
den ; widrigenfalls fir damit mch rrfslML
schlage gegen de« neuen Besitz « »nr in
sie das Grundstück bttrrffen, uicht writ» D
höret werde» sollen.

Pewsum an, Matzerichtr , den r6 . Mm,
lSc>7.

5 . . Nachdem üLer örs Gerd HktmW,
fra»M zum Mückenkrug brlegrre ^ ssPn,,
rrrWöM Decrrti Vs« 4. Febr . iws. rn . , k,
SubhHatirnS , Prozeß im Wege der SM«
erLfuet , auch daS ZMwvbiie nach Aijrg !,,
Loste » , von Laxatorru eidlich «uf
rz Sch. sß W. Cour, gewürdigte » erde»; !,
werde » alle desitzfähiZe Karflusiige durchM
wärtigrS Subhastakioss » Patent , wsmii
gleichlautendes Exemplar nebst Len Letiüri!
ConbitisLru ( welche such bry denAuiri«
Hellmts gratis ivsjkirirtwerdenkönrer ) » ^
frger GrrichtsstuLr aogefchl -xen ist , achif»
best , W terwino licitatiorrls umcobt » :K
April , Nachmittags 2 Uhr , in bis M
Zanssru WirthSheusr zum Wückrnkng , ihn
Gebote «uzugrbeu , und dm Jaschleg so i«
WeistbietekLea zu gewärtigeu, unter brr Wr
uuug , daß auf dir nsch Abschluß des kick !»
rnsiActs eivkvmwrvdeu spätere» Grbokch
weiter resirrirrt werden soll ?.

Hiernächst werden alle Brätttdertkn uck
kanster , im Hypethrgurn . Bache nicht chil
tragrnenReal - Eervitme « zu dem prWrdnü
eitatious » Termine »«» blader , u« solche
dsun auzugrben; widrigrufskls sie temtsw
eludiret, und znsi ewige» StiLschwkizc« ^
wiesr» werden solle « .

Frie- ebmg im Amtgerichtr , den xz. W« '

1807 . Sch « «teM »'
6 . Der Schuhmschermeisicr Lv«t M

Raden will fein zu Ksgsbttu « lud Rro . is.
Kgenes Warfhaus mit den dazu gehöriskü M
derryen nebst eins« Ca«»« von 10z Rlhlr. M
k» is Pareelea , ober k« G««Zk» , ««
abend den n . April de- Rach^ ittag - v«
in der Herrschaftlich «, vo» Bereod
Wittwe brwoh « trn Lrauerry t» Eog«
vtrkaufeo laAre.



Everüurg , dis l ? Mär ; 1807.
Aldrecht , AuS^ rmrr.

7. Am 7 . April , als er« D -nif -igr , der

M ' - Ark « io Uhr will HinSerk Borles Müller

au? drrDüchmühls dry Sr - rdcn aLerha^ d Hast,
grrsth , A anin , K -kpftr , M -ssir^ . SprxgrlS,
Lisch, , Stkchlr , Bette » , rrne hübsche Z«gb»
fii -ttr , i CsWrt - Schrsuk , 1 LoM -orr, Milch«
arrsch« , s Kühr , 7 GLueE -LM- r -/ »peu
urid ria Kühlfch . all« mit eiserne» Baadern,
z Pumpe » , Speck , und was mrhr vsrkömmt,
t-ffeutstch vrrkauftn l -ssm.

Am 8lm Lpril , als «A M ^ Wschrs,
will brr Lurswr beö Heim Stzrisioff; - : Cs »,
cursWsffr, dry drr GeMrinschulburrS Hr -»«» S
i» drrLiritk

'
itrMrrsch dkfflchrv säEtlichau - »

gerath , ZÄum , Kupfer , Mssftnz , srn»
Gelb nus Silber , Tisch« , Stühle , S r»ke,
Briten , Milch » u»b Hsus8»s «M- ° G^ Uhr,
i Wage» , r C»rw !r , l Wippe . L l - siÜHk,
z Eiden , Sprck , Msunsklrider , gedroschen
und rmgebrsscheeeS Getreibr , ei«« Parkhey
Stroh rc. vrrksufeu lasse« .

A» Kirn April, elS «m Dosuerfirß , « i8
Sender GruSea a« ft« l . Hsft i» Nsrdeu aller»
haub HausZrrsth , BrUrn , Gsld und ELIdrr,
Maims « und Frauen » Kleiber, 1 Kuh , auch
pl. min. 2000 Pfund Speck «wsmierreu lossn.

W« 10 . April , als aen Freytagr , will
de» wryl. Hsusmmnö Gerrit UlftrS Mit « «
in Nord« « , allerhand Hansgereth , Jivnr « ,
Kupfer , Messing , Lisch« , Stühle , Schränke,
Betts » und was mehr vorkömrnt, öffentlich
»erkaufen lLffrn.

Norden , de« 17. Marz 1827.
F ' idag , Zmeliss . AuSmirnrr.

8 . A« Montage d:n iz . April a . c . so !«
len i« Wrinhaus« zu Norde» , eisige vom Zur»
fier Strande ger -mbt - und m Arrest genommene
Etrasdgütsr , welche wahrscheinlich aus dem
ÜM 23 . s -tvd- r s . pr. daselbst total gescheiter,
ttn Schiffe des Eapitri » Milde aus Hamburg,
Johanna Ellftdeth , hrrrühre« , als verschiede«
ve pl. mis . L2 thttls groß« , theils kleine Fäs.
stk Tyrsn , pl . wjZ . Zvs § A§8 büRtLR uud Werks
se» C- ttu» und Calic» und Tücher, pl . Minus
^ !lk ^ ^ ; kg. ,dtr Felle zu Beisklri.
bwn «LöHaAbschuhe » , «ine cvsplete »ob rwrv
»ncoMplete Theemaschiknr » , einige Uhrschlüssel
Knöpft , Lrchtscheerev , Schggllr« , Fingerhü^te rc» , durch den ÄuSmirserFridag , «uf 4 Wo»

S87 - . - l- >

chru Iahlungszeit , in Courant , öffentlich ver»
kaufst werden«

Siznatnm Norde » km « mtgerichte, den iz.
März! 8v7 - Hoppe,

y . Wryl . Hermen Krint - Wlttwe , La« »
me Ltte » , zu Tergast , will ihr« Mobilien und
Miv -ntirs , als : kspftrn « Kessel« und Kessel»
Eimer , «ine Käse -Presse , Küchevgeräthe, Bal¬
jes , Ti «»« r , Eimer « , 2 Wage » , sPstügr,
Eide» , Wagen - Leerem , Kreit«» , « ine Quan»
titat Speck , 18 MilAgkbrvds ALH « , is Stück
Irrvgrikh, worunter ein Lwerrter » Stier sich de»
fiuder , 4 Pferde und alles was zum Vorschein
ksm -nru wird , sm Mittwoch «» de« Lies April
iuKehkKd , Morgens um 9 Uhr , zu Tergast Hey
ihrer Brhausukg öffentlich verksuft« laffen.

Alberst»« , de» löten März 1807.
H. O. Egberts , Ausmiener.

is . Des Burggrafen D . J . StseiS zu Uy«
firm co»ftridirte Wodilie», znrBrftied «ßL »g des
Herrn Z. B . Tergast , als r eine Wand . Uhr,
1 Klriberssschank , i Schseib - SsWtoir , und so«
basu noch zur BrsneLignng des H . UhlrsksWp,
nebst für dir daratlfgrgsngs« « Kosten der Csv»
scriptisa , eis : 1 Spiegel , r Stelle Bettzeug
sollen austehenden Mittwschra de» Str« Kprri
Vormittags 10 Uhr öffentlich verkaufet werden.

Aa selbigemLoge, Nachmittags um s Uhr,
solle» drs Schulden Michel Brvwit zu Rps«W
conscribirte Güter , zur Befrkedigang des H. L.
Rcstudrork, al« : i Stelle Bettzeug , 1 Klei»
derschrsnk , und sodan » auch zur Befriedigung
des Boele Rewers , «ebst für Sie darausgelau»
fene Kosten der Eenscrixtisn , als : 1 Schreib»
Comtsir und i Klriöerfchrank, öffentlich ver,
kanfet » erde ».

Des Bäckermeisters Jan Lohmas» z« Ry»
fum csnferidirt« Güter , als : eine Wand , Uhr,
ein Klridrrschrank , « ine Mrhlkistr und «iv Ge¬
stell Bettzeug , solle» zur BefriebiZusg vvn Asfkr
Poppe « Ehefrau u»b des Egbert Übt«, asr Doa»
vetstags de» ytrn April austrhrnd , Nachmittags
um - Uhr , öffentlich verkaufetwerden.

ii . Vertsögr der in de» Compagnie-
Häuser« auf dem Spetzrr - u«d Großen » Fehn,
sodann auf der Börse zu Emde» cssfizirte» Pa,
trnti SubhastatiouiS « it Verkaufs » Bedirrgun»
gen , die auch bey de« AuctioaS » EsMmiffair
Reuter zu Nurich eiszusehrn «od adfchrrftUB zu
haken siad , « ollen des wryl. Schiffer - Bör»
chctt JütgenS Hellmer- «uf dem Spitzer . Feh»,

Strack»
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Strsckholtrr Parochie , dreye» « isderjährige«
Kinder Vormünder , das vsm Defuncto «ach,
gelassen« , jetzo bey beffen Haus« in des Spez»
zer - Fthns .Wirkr liegendeMsttschiff , bryaahe
6 Jahr alt , und pl. mir». 4 Emdrr Lorflastm
Moß, mit Anbehör , eidlich taxrrt auf 1250 fl.
ia Molde , am LA. April, als Donnerstag , dt»
Nachmittag » am l Uvr , im Strrdh -usr öffent¬
lich feil Sierra, und Le« Mristbirtrudeo , ia»
dem auf di« nachher etwa ettrkommsudr Gebote
writer nicht r -rstrcrirt wird , bleS mit Vorbehalt
VbervormundschaftlichrrApprobation, zuschla-
gra lassen.

Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger
des Schiffs aufzrfprdert , ihre Gerechtsame spä¬
testens a« Ll . April , de» Vormittags auf dem
vmtgerichtr zu Aurich auzmnelden , « idrigrnS
sie damit von de« Schiffe abgewirses » erden.

Signatum Aurich im Amtgrrichtr, den itztea
März 1807. Leltisg.

12. KaufMasuHinrikuSHitjer ia Werner ist
ans erhaltene gerichtliche Commission » illrns,
seine verschiedene Immobilien ia und dry Wee¬
ner , als:

1) Sine an der Straße und nahe an der
Muhde belegese Pelde « Mühle mit Wohn,
bau» und Marten;

S) 2 KuhMsarra auf den WeenerMehlande» ;
3) 4 Uecker auf - er Wreser Gaste hetz Hrm-

pe» Camp;
4) Ei» Herr» und Garten i» Süd ' Eudr zu

Weener, und
5) Fürs Kirchen - Sitze in drsigrr Kirche,

am 2l . Avril z« Wrrvrr in Wogt Dm » Be¬
hausung öffentlich verkaufen zu lsffm. Dre hier¬
über entworfenen Verkaufs - Bedingungen find
dry dem Ausmirnrr Schelte» näher »iszusehen.

iz . Vermögezu Grietfiel eff-girten Sud.
hsstativas « Patents mit dryzrfügten Louäitio-
»Lus » srll des » eyl. Krämers Ja » Hrykrs
Gerts Wirrw« , Geeetjr Janssr» usd deren Kin¬
der zu Mansch lacht, im drittes Rstt lnb No. 4.
telegenes Hass und Garten cum »vnexis , so
auf lzoo Gulden in Gold eidlich AewLröigrt
worden , am y . und zo. April uächstkLsftig auf
drr hrrsigm BmtgrrichtSstubr. und am sr . M -y
zu Masschlacht fudhastiret und dem Meistbie¬
tenden , Lira approdatiopL juäicii » zugesch la¬
gen « erdW.

Etwaige unbekannte , ans dem Hppothe»
tzusubschr nicht «onftirende Real « und Dreost»

barkrits . Prätendent «» , müsse « sich « j» u«,
Ansprüche » , dey Straf , ein^ immerüjk«
den StiSschwrigeus , längstens i« letzte« r »,miuo Mkldra . j

Pensum imMmtgerichte, de» 7 . März ir°7.
14. Am 14 . April , als am Dienstage , di«

Morgens um 9 Uhr , wollen des » e,l. dem
Justiz . Cvmmrsfiorr» . Rath Mencke Erhr« j»
Norden , drffrldeu Mvbilair - Nachlaß,
ne » , Kupfer, Messing , Betten, Spie»!-,eia Schktch - Cvmtoir, ei» Schreibtisch mit »,»
schlvsstur» Laden , ein Bücher , uvd Acw
Echrauk , a Puamide - Vfen , vortreflicheM,
ferstich« , eine «afthnlicheSammlung juristW
und in andere Wissrvschasten risschlsgendttA,
chrr , » osou der EstaloguS gedruckt wird , if,
frntlich vrrksufes lasse» ; « o- ry zur NrchM
dieat , deß di« Bücher des Nachmittags M
nach Tische verkLoft « erden.

iz . Am Mittwochen den 8 . April , M
Jan Tim» er in drr Bunde» Hammrich, stm
Hausmanns . Beschlag , als so Stück ch,m
»reh , Pferde , Wagen , Erde , Pflüge, astn,
Hand Milch , usd Kckergeräthe , usd, «»i mh>
z«m Vorschein kommen « ird , den MiiM «-
drn Lffrntlich verkaufen lassen.

Am Dienstage de« 14 . April, «fl
Eytkr Jurjrvs auf brr Aaltukerie, seine « H-»«-
« rmis . Beschlag , als 14 milche Kühe , z M
Jungvtrh , - Pferde , Wage» , Ly »r , Mt,
Milch - usd « ckergerächr re. mit 522 Pftü
Speck, den Mnstdrettk -den öffentlich v«k»»s»
lsssrn.

Am Mittvochrn den iz . April , «il
Mke Heddrn Witt» » zu Marjrnchovr , z stützt,
Milch - und Acker « , fvdasn HauSgerälht, tzf>
sentltch verkauf « lassen.

15 . Des Burggrafen D. I . Stark zukis«
sum conscribirte 1 Kuh und 1 Braukessel, M,
zvr Befrirdignsz des Bürgermeisters vo«
te« , avstrhevdea Kreytag des 17. April, W»
mittags io Uhr , öffentlichverkaufet«erdtli.

Harm MeinbrrS Witttvr »« d S- t»
conscribirte Güter , als : i Ward- Uhr, l st!«»
dcrschravk , 1 evmplettS Bett , zwey pr" s »-'
diues mit Rabatten , 3 Tische , t BettpftM,
5 porcelainrve Schüssel , i Kiste , 12 BM'
kens , ir Kernern« Teller , i Spiegkl, 2 M'
urrne Leuchter, i zinnerner Lheetopf, d » r»»
le , ftllrv , zur Befrtr -M,ng des Borges» »
van Sauten , anstehrsden Kreprsg Nechm'MS'
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»« s Uhr iff-st ' ich verkauft werben.
Rysum , deo 24 . März 1307.

P . Dikrffrn , « usmienrr.
17 . Op DouäeräsZ 6en y. Hpril rial »I-

dier vpsvü ^ k. xvoräsa verkokt : Lene LaäinF
Isooräs NoRt , beüsaväe in I en i ^ «ini' ms
Deelen , sls voll Lekssl - Deelen en litten;
nsäsr ssvv )'« Zsekc 0 . R . 8 noeir , Nukelasr.

Lmiieo1807.
iS. Genelt Jausse « Grsen will sein Havs

und Garten , in brr Wybt-ssuWer « Hs » Wnch,
nab dir baLky liegende beydr Stücken Land zu
S «uh 8 Trusen , am iö . April zu Wybelsum
in des Laitjr» Nicslai Hause öffertlich vrrksu«
ft« lasses ; « vvv« dir Eonditrone» dry dem
Anörmever Arrnd- einzuschrn find.

Hrrrr Harms L Lons. wollen ihr halbes
WrrfhsuS in Freepsrnn , am 17 . April daselbst
in Jasper Pauls Hause öffentlich verkaufe«
lassen.

A« Mittwochen den8 . April wollen de-
wrylanb SchuSehrerS Brockschmidt Erden zu
Westerhusen , ohsgefähr üno Ellen usverschuit«
teurS Linnen , Hemdrr , Bmücher , Kleidung -«
stücke , einige Bette» mit Zubehör , Gold , Sil¬
ber , Taschenuhr, wie auch allerhand Hau« ,
rath , Kupfer , Zirm re. öffnrtllch verkauft»
lassen.

ly . Am SsKuedrud den 25 . April anste»
hrud , Nachmittags s Uhr, will RstMÄda « -
und Ehefrau Sroukr Juntzru « , z , 4^ und
S « Grase« LaudeS, unter der Herrlichkeit Rysum
hklegr » , »uf gesnchte und erhalten« gerichtlich«
Cvmsisfisn , in des Burggrafen S ?ae!« Hause
zu Rysum , öffentlich »rrkeuft« lasses.

Rysum, de» zr. März1807.
. . P> Javffen, Lusmienrr.

. ,
22. Gecke Gükea zu Etemvuswoldr, will

seine sarrmitlicheaMsbiliea und Mvvrutiro, als
Bettgrwand, Kupfer und Zinne»,2 JuLschiffr und »Ser was zu« Anschein ksm.m «« « lrd, aufDenuerstagbeo April instehend,»« y Uhr daselbst dey seiner Behau!

lass?s.
Ansmirurr Egbert « verkaufe»

Oldersum , dt» zo. März 1807.
. , » ? Egbert« , Ausmkruer.

dilie» ^ - st , will stinr Mvrlir» uud Msventre « , als Kikrn Kak,
Kessel , Eimer , rm « Käse , Press« , Lieh»,

Baljes , Eimer , s Wagens , 2 Pflüg «,
2 Tode« , r Paar Krriten und Brgrnlritern,
« ine Quantität Speck, sZ der brstru milchgrbru»
den Kühr , S güste Köhr , io junge Berste und
tz Pferde , und pl. m . izoos Pfurd Heu , da« »
vrch 8 Lasten Hader vnd 2 Laste« Svmmergrr«
ste , am 2l . April curr . , Morgen - um y Uhr,
zu Rorichum dry seiner Wohnung , durch dm
Kusmirner Egbert- öffestlich verkaufen lasse».

Oldersum, des so . März 1307.
H . O. Egbert - , Ausmirner.

22 . Am Mittwoche » de» 15 . dieses , « iS
weyland Mamm « Zrnffru Wittwe zu Groß»
Midlum , 20 Kühe und Jungvieh , 6 Pferde,
Schasse , Schweine , Wagens , Egge » , Pflü«
ge , ein steinerne Rulle , Wolldrett , Weyer,
Raspe , kupferne und hölzerne Mi 'chgrschirre,
sodann H -usrarh , worunter eisige SchrLeck«,
Betten und sonstige Sachen , öffentlich verkaufe»
lrffp».

Brrend HivrichS zu Osterhusen, will
am Dienfiagr den iz . dieses, seinenHkusmarms-
Beschlag , worunter 13 Kühe, Jungvieh , zwey
PftrLe , Schsafe , Schweine , 3 Wegen - , Eg,
gen , Pflüge ec. vorhanden find , sodann Milch¬
geschirr rc. , öffentlich verkauft» lassen.

2z . J «n« Rtzaue z« Loga , will einiges
HauSgrrathe , als Tische, Stühle , Kisten, Ka,
sten , Fraueuklsider, Zinnen , Pötten , Pfan¬
nen , und wcS « ehr vorkoMWt , am Mittwo¬
chen den 8. April de- Morgens io Uhr bey sei,
«er Wohrmng zu Loga öffentlich verkaufenlasse».

Der Hausmann Hinrich Focken HrfftS
zu Logabirum, will seine » Beschlag , Kühe,
Jungvieh , Pferde , Schwein « , Wage « , Pflü¬
ge , Egge» , Kreitr» , Milch - und Hrutgrrä-
thr , rin , Parthry Heu , 1 KäftpaK, Eichenpo-
stra , Achs « und Riegelhvlz , am Donnerstag
de« 9 . April des Vormittags nm 10 Uhr bey
dem von ihm hrurrlich bewohnten herrschaftli,
che» Platz zu Logsbirum öffentlich »erkaufe»
lasse».

24 . A« 15. April , will des weel . Deich,
rkchters Ja » Ulbe-rs Wittwe in Norden a«
Markt , allerhand Hau - grrath , Ziuuen, Kup¬
fer , Mrffsg , Linnen , Tische , Deühle , Schrän¬
ke , Spiegels , Poreelatn , Gläser , Bette « und
was mehr vorkommt, öffentlich verksufen lasse».

L « iS . April , wolle » des « eylaud
KauftnanoS Rrrmt S . Uven Witt « «» Erben i»
Norden , allerhand Hausgerath , Zinnen , Kupfer^

Meft



Mesfirg , Engl . Steiszevg , Per -Mais , Glä¬
ser , Spiegel , Tische, Stähle , SÄräskr , Bet,
tes , riuc stehende Wanduhr , eine Töardrkck Mit
Wiukrlgeräth « , p ', m. 2003 Pfund « » es Slrd-
«isea , und waS mehr ysrksMRt , ssSmikM»
lassen.

Nm i § . April will Sbelt AlberL i -- Groß.
Heide , « lltichand HauSgrrarh , Kisnku , Krgsftr,
Mrssiag , Tische , Stühle , Schrä - S- , Brneu,
HauSmanns » Gerächr , eine Wüp - r . kinrKr '. h,
und « sS svust vorkoLirrck , Lautlich sukaufts
laffkN»

LZ. Drr « ryland Schustermeisters Hibör
Verden Lbadrrr E ^ den in Dorrum , w.oZrn ih¬
ren daselbst « n d « W sterstrossr brlrzrnen Äcker»
Grundes , der Bütt Äcker gknsnsl , in torMwo
den sz . April , Nachmittags 2 Air , La drs rvryl.
Zasod S . FisÄrr Wcktsen GKÜ - rf , öffestüch
«sch Au- W» «er . Ordnung , vr . krsse » lsssen,

Dvraum , den ißr « Lpri ! rso ? .
GilterALkv,

s6 . Zm Dcnnrrstage den - z . Rpnl , wi!
Salswias CrynS GoudsrpsLrt , unter Uffrsterrz
ihreS Ehemannes , der Zirrrr -rrMistor Lidrrt
Gerrits zu Slderfir » , ihre n --t« Klertidsr - de,
kegene ix Grasen Lavöe» , ss mit aß G ^ astr , psn
Harm Hydra in einem Stücke lieg»" , t« Ditzum
bey Mustert , den Müsidittrsdes össrnlUch ver¬
kaufen lassen.

27 . Dir Erden des « rvl . Kaufmann - Ed«
br Zanssm Ln Wirdum , Wollen de« Verstorde«
neu Heusgrrrth , Bitte « , Wivkelgrräthschnf-
tes , Z «utr !» ühlr , Küher : . , dssrlrst am 7trn
April öffentlich verkaufen.

28 . Dir Erben der rvryl . Zheleute Dirck
Egberts und Tislda Hegen is Groothusen , Wal-
len sus freyrm Willen : § milchg -dondr KZHe
mit sangem Viehr , 8 drr besten PftrLe , 2 frt>
t« SchNkine , etwa yeo Pfund Speck undZrtt,
ssWmrliches Acker - und Milch > GtrLchsltzsft,
wsruster eine vorzüglich guLe WsLr , scdsvn
HsusF .e .'at ') , Vrttrn rc. , em idlen April in
Groothusen öffrurlich verkaufen.

Ly - StssS Eben «uf Wrhvermvhr , » iS
seinen Hausmanns - Beschlag , als Egge , Wa¬
gen , Pflug , Pferde uud Kühr , nedstSpeckre.
am 9 . April daselbst öffentlich serkausr « lassen.

Ontj « Wessels auf Georgiwold , will ver¬
schiedenes Hausratb nsdBkttru , sodann Egge,
Wegen , Pflug , Milchgeräthe , kupferne Kes¬
sel , Pferdegeschirr , «ibst 20 Stück Kühe,
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Aungvirh und Pferd « , am 2a . April isst«
verkaufen lassrv. ^

Harm Orstrsdorp m Bunde , MM
haud Hsusrath , als Tcheäukr , -CatiM
Schrei « - To utoi - S , große Spiezel,
Kessel » Eimer , sorsshl mehrere hzsgrnSl tz
reu, als Laschen . Uhren . Peobshirs , ^
Belten , Lriaewand und Speck rc . , es, W
April daselbst mriftdickend verkLnftu laß».Cornelius va« Lrssru ja dir Gris« tz
Holtzsstr , sill aLerha - d Milch . uvtz ZM«,
Lvraryk, sodarn 53 Stück der eukeMch
Kühe , am lz . Upnl dsseibst mrLMetM«
kaufen lassen . i

Gerjer Lübbe» in Wrener wÄ ftwe s»M i
lichen , vor Wevig Jahren erst neu kuztschssi« -
BsarrrsgrrLthe , als Wagen , Egge «, M?
Met -öesMrrr rc . , sodann Kühe us» M!
E 14. LMl MeisidiMnd ia Wreser reckm!
ltssco.

Z ?. HauSmevn Tjart EeatS brxm -Itz
Harnmgrr . Sphl , wig mir BrwiNgssgki!
W -LödlLchr« BAtgerichrs , de- uster
trl gesttztrs Dsd » Orlrich Gl - JugütrruM - ^
schlag daselbst , «lS Iurnen , Annes,
Mrsstsg , Bett ssd BettZea 'avd , Esli,
Lrschr , Speck , Fleisch, § Pferde , rMs
mrr Dlrffos , 9 Stück « llche Kühr MKz «^
dich , Gchseirre , Z Wagens , Egde, M
i Kslnsrahtk , 1 Msllbrrlt , verschirt«!! ^
«eu Heber , Gersten , Bohnen , Mitzr», B
ckes , I Psrttzey Langstroh , Mauer » « S- Nisl
Kalck , pi . M. Z0002 Vtcksteire uud ss fti -ü,
em Lesorstehendrs izteu April,W
mittags i .Q Uhr öffentlich verkauft » , P ««
hrffrisen Platz , groß 64 Dirmath « sf « »
Jahr, ssglerch auzutrrkr « , dry vrrschiüttl«
Drücken , zu Lauen und Graues v<ch^
ren lassen ; des EsdrS sich Liebhaber a « gM
ter» Syhl zu rechter Zeit rlkiffu) «« « olle».

Esess , den sZ . Marz lLo/.
H. Eockra , BsSW

'rsu.
Der Hauswaun

ter Viclss Hsyeu Zavssr » zu I pchLttb« »»
mit Besiliigung des WoZöbltchesZuitgstid.
von seinem üderfläsfixra Beschlag , ss TM
milche Kühr und Jungvieh , Dftkbr , WM

- Eyde , Pflöge , aSerhsnd MM - »»>
,

Geräthe , qoo Pfund Speck usd Zelt, -M '

« --s-» ..
Bohne « , sodann Hsnsgrräthe , Be . te» „



Brttgrwsnö, rmS wss ferrer aufsekragru wird,
«m Sksorstkhrnden rostro April des
BrpNittagS io Uhr bty srirrcr Behausung aus.
Mttnta lassen.

Esens , drn - s. März 1807.
H . Eucksn , AuLmiknrr.

Dss wryl . Herrn Srsdt - Rath « und
Sürgrrmrißer LmbMi FramWittwr z » Esens,
wM Air Br -riZiKuvg de« WoLMichen Stadt.
Krri-Äks . ihres « rylsad Ehr« «» »« MsLilisr-
Nschleß, als : Amn :v , Lirurt « , Kupfer, Mrs»
fing . hölzerne - m-d Ersmgrräthr , S -dräLkr,
Lisch ? , Stöhle , Spitzel , Eommvdan, Per«
kklals , Gläser , ftireS Lischzrug , i L '-nsr «-
Kelle , Msnaö >Kkidrr, Sidrr , GokZ , Ber¬
ten und Burzl » rnh , Grsiälde , Kopferstiche,
» lur Q rrruirär Torf, sodann verschied«»! thes-
logische , Mistischr , philsssphifchr , such mehr
anders schöne Bücher , urd « aS ferner vvrhan»
kr» , am brvseAebkrrdra rz . und 24 . April bry
des Drfrrncti Vehrrfuvg iu tzsen « , Vvrmitta- S
IO Uhr iffrstüch verkaufen laffrk»; wodey zur
Nachricht dienet , baß der davon gsschritdeue
Bücher , CsLolvZrr - bry mir gratis einzrrschr»
ist

Esens, deuZZ. Marz 1x07.
H . Lucken , Nusmirner.

Al. Kr der Lbeevrwill HirnchHirnss,
Mittvvchrn den 15 . April, L Pftrb« , rr Kü¬
he » WsArn , ky »e . Pflug . Kreiten , Leiters,
Pftkr -Heschire , Mllägnärbe . s Gestell Bet-
Leu u»d z KlriLrrschräuk : öffentlich verkaufe»
lasse«.

Ja Schirm« will Zürich Gerde« Witt » ,
DkLnerA .' FS den ; d. April , 2 Pferde, 2 Wo
S 'u , Egdr . PMg . z Kühe , Milchgeräth,i EestrL Betten , Mannzkkisuw, «ad sonst--
Sachen sechaufea , ssdüss pl. m -n. 4 Lense
Aasftat Bauland verhrsreo lsffr«.

Der H -nsmarrn Meint D- drs in Fehnh«
sen istwrLms , den 22 . April öffentlich serksu
fra zu l - ss» , 17 » ilche Kühr, ro Stück Jung
dreh , 5 Dchasfe mit Lämmer, - Pferde, 2 Wo

pl. WM . Z02 Psuod Sprck.
Aurich , d n r . April 18^7. Ämter.32 . Zu Egels will Siedelt Jassir « Le- - E »?,

» ' - s Kiä . i L» l««4 Stack JunMrh , 2 Mgra , Ey) r , Pflug

Milrhznsthe , kioigts Hsr - grrath , AekkM,
i Schrank , 1 Wever , 1 Ka . m mit dt« bez»
gk^ rigr» Hund öffentlich verkaufen lassen.

Zaun Tvrrk l» brr R - pe istVorhabens,
22 Kühe, 2 Pferde , r Wagen , Eydr , Pstvg,
Milch - und HauSLmenSgrfLrhschaft, l W yrr,
i Käse . Schrank , Pfr - de - Geschirr , brv iztr»
April öffentlich v °rksufen , auch §o Diemath
8 »nd zu B « s , Meede und Wüten verhrnrkn
zu lasses. ,

Wryl . Zobaun C- sß -nS Ostrnd- M
Sohnes Vsmmnd « uf dem Jhlower . Zrhn , will
SM Dienstage den 14 . April , I Wagen , drey
Kühr . s Gestell Brnrn , Schränk« , Tische,
Stühle und sonstiges HauSgvrath öffentlich ver¬
kaufen laßen.

Aurich, den 2 . Apnl ? 8 - 7 - .
Muter,

Zz . Mit gerichtlicher Bervilligung , will
Börchrrt I . Schsnr , als sVrrmuud üdrr weyl.
Börchrrt Jürgen Hellmr -ächö Kiader , des De-
fsncti nschseleffese Mediliecr, « ls : Schränke,
Lisch » , Stühle , Uhren , Bttten , Ans « , Un¬
sen , Kupfer , MrtstüK « kd fvssiigrS Hausgr-
rathr , auch 6 Stück Hsrrvirh , Milchgrrärhe
und pl. m . 40 Tsg « e«k Lsrfgrädrrey , auf deN
den» Eprtzrr» Fehn, Len 2z . April öffenUich vrr«
kaufen leffru.

Aurich, de« 2 . April 1827 . Rruter.
34 . Auf rrtdeilt« genchtlichk L-mMisfisv,

will drr HirriH Jarffrn Brunn dryA Rvrlmohr«
» er . Wtg . » llerh - nd Meöilleo rmb Movrntiev,
als A Kühe - Lianen, Jirmea , Betten und B -tt«
gr« a« d , Frsuevkleidrr , Schrank nsd Gleckr,
noch etwas Recktn u«d eis Stück Bi -chrstitzr«-
Land znr Vrardeitnsg , und Nss sonst zum Vor¬
schein komme « wird , am 14. April VsrmittaKS
y Uhr , öffentlich brr AuSmirntr - Srbrrnss SS«
mäK verkaufe« lassen.

Sodas « will berseK « am resrlichen Legs
srin H« «s und Land vrrhrure » lasse».

Stickhavsrs , des 25 . März 1807.
We ^ ckedach, Interims - BuSmiemr.

zz . Auf erthrilte gerichtliche Evmmisfio»
Wellen deß Frrrich Frerichs Witlagr und Kinder
zu Potshausen , allerhand Modilir » usd Mo-
ventre « , als : i Pferd und Kuh und 4 Stück
Jungvieh , Wagen , Eide , Pstug , Käse - und
Milchgrrathschaft , einigen Haber und Kartof¬
feln und wa» sonst zum Vorschein komme » möch,
tr , am 17. April Vormittags y Uhr öffentlich
verkaufen fasst«. Sv dar,» wollt « ditselbr a«

wr« »



;

Lyr
nemlicht» Trgr das Grün « und MeeLland öf«
frntlich verheuern lassen.

Slickhaust » , de» 25 . März 1807.
Wrnckrdach , Interims - Ausmirurr.

36 . Der W -beemeisttk C !» ss Rstjes in
Aurich ist freywistig gesouneu , Kupfs-r . Iinr-en,
Messing , Leinen , Bettzeug , sodann Wrbergr»
räthschaft , als 2 Wedersteüe» und wsS sonsten
zum Vorschein kommen wird , am loten AMl
durch den AuSmirnrr Reuter öffentlich verkaufen
zu lassen.

57 . Des Jinneugießrr Dirderichs in Au«
eich conftribirtr Sache » , als : atzrrhsrrd Iiu«
mngreßrr » Grräthschaftrn, sodaim neu vrrar»
dritetes Ainnrnzeug, sollen a« 14. April öffest«
lich verkauft « erden . Reuter.

Verheurungen.
1 . Dir Ar« en » Borsteher der Lutherisch««»

Gemeine in Norde » wollen folgende , dm Ar«
wka zugehörige Lärchereyrn , als:

») dr» in der Lintrler Marsch brlegesenHeerd
Landes, so Jan Hindert Eschrr in Heuer
hat,

b) 5 Diemath Land , so Folkrrt Tvers Heuer«
lich nutzet,

e) 6 Dirmath Sind , f» Lide und A. S . Lot«
man» in Heuer hat,

ä) 4 Grasen , wovor, Bartrld Otteu jetzt
Hruermaan ist,

e) 9 Grasen, s, Hindr. I . LäbLrrS in Heuer
hat , und

k) l Acker , so Anthon Gchüttrr heurrlich
benutzt,

am ir . April Nachmittags L Uhr im Norder«
Gasthausr öffentlich verheure » l»Kn.

2 . Ds » Gerd Broejers Kinder Haus und
Ucker in »sd de - Weener , soll am 14 . Avril in
Werner in Bogt DuiZ Hass , auf rin oder drey
Jahr , um May 1807 anjutrrte» , öff ntlich
vrrhrurrt « erde » .

3 . Weys . Egbert Wilcken Wittwr und Jan
Kryus , als Vormund über die minorennenKirr«
der , wollen eine» Th « l von de« Heers !« n den,
die Siehe » grnanat , in der HerrlichkeitOlder¬
sum belege» , all« zum Grüne» , auf Montag
den 20. April instchend , separat«« , da Mst
durch de« Uusmienrr Egbert» verhenreu lasst » .

Slöersu « , de« iS . Mar ; 1807.
H . S . Egberts , Ausmienrr.

4. Gerhard Garlichs Wittwr, als Vor»

möndrriu ihrer Kinder und Miteröl» ,
von ihrem wryland Ehemann hrrrührrode
gut zum Horum im Minser Kirchspiel,
H4 Matten , theils Grobes und thM Li»W
Land , mit- Wohnhaus , Scheu «« und Bsckchi
a« l8 . April d . I . , des Nachmittags 4
in des Herrn Franz Linz Behausung j»
auf ü Jahre , Map 1808 anfsrgri -o, verhiM
Die Bediugungen könne« 14 Lage verhich
dem Registrator Bleeker in Jev -r , md j«
Wittwr » Beystsnd , Thsdr Garlichs «« WW,
eivgefthea werden.

5 . Die Erden des wepl. Dirck H «Il«ich
zu Eagerhafk wolle» Donnerstag- den hch
Nachmittags , zu Oldeburg in des BsgrioM
le Bktzarrsrmg , auf 2 Jahre kffrutlich »klhk>«,i
lassen:

i ) 4 Diemeth auf der Sngerhastt ' M,
zu « Mehr»,

s ) 5 und I Diemath auf der UpgenttttM
de , zum Mehr« oder Weibe»,

Z ) rin Lorfmohr zu Ost - BictokSehe.
Zu Ochtrlbuhr will Aut Ulfftrs, «

EonnahrLd de» n . April , Nechmstegt, i>
Rudolph HarmS Hause , pl. « in. zo Lim
then Bau » Mred « ssd Weide » Last«, ««j
ü Jahre , stückweise , öffentlich verhenmM

Aurich . des 25 . März l 827. MM
ö . Dir Schwestern Hri ' cke «ndrichhll

ckers zu Oftrrl firrc- f eywiLig rntschloffr» , dih
Jddrn Baulandes hinter Osteel belege», «»!
20 Jahrs « in Avtichrrft » zu verleihen , »stß
TermiruZ zuM Ve satz suf Sm 18. AprilAch
mittags zu Marierchave in Bogt Nesder«« !
Häuft ftstg -fttzt.

Cournwnes find bey « rr risjusehe».
Aurich , den 2z . März 1827. Ke»!«-

7» Lie zeirigrv ArAkn - A- rßehrr zi A«'

pru , Aüdrros Cornrilius Jacobs uob N-
äüeuL « , weLrs mit genchMcherBewillW'
die basige au -- der Pacht g -.ftüme Ames » '

den , dem Besiadeu nach auf ei» oder mW
Jahrs , am Mittwochen dm 8ttn Spul , «

NachrxitrrsS UM 2 Uhr , zu C- ispea in M
A « ÄkS W thHhausk, hrr Auswierrrr- or«
gemäß , öffentlich durch des AusmirnerMM
tes wiederum verheure » lasse».

Notifientiones.
1. Wer fich in EmdentinebtftM

stube auf nächstkürffstgem « »
^

» »»
^



SS 2§ r
brr kE sich diesrrhalL an den Herr«

« rth« . Eaajrkist -n Harber» dastldst « enden.
L« drn . i« MLrj 1807. .

2 . Dir zu Loquard, Kirch.
spk'L Esgrlrsgrn , ist jetzt vacŝ e. D -r 2 «tk-
rrssmtea wüssch-rn zu deren Wirrer . Bejitzuuz
ein» gi

'
chrckcra Lehrer. Wer Hirz» Luft und

Lästgkeitpr, ssch küvnhryrarhr« ist . der melde
«ch pttsöürch , ktzrr durch uafrankt?» Briefe,
drydrn Mit - JÄrrLssti -rm Grrd F >??-n , auch
Jshrrm HL<Ä» Litten , «Ser de» Ki.ufms«a
Leiter in Wit -tKÄLd. ^ ,

z . Nach):« drr HM-BSKN Dose Ort»
»ich- Erls zu Bl -hirrlmzersyhl, durch rm Er»
ttnuwch «rwy dWS , für ki^e« Vr^ chwrcd-«
erklärt «vrdes ; so wird solches , und d «ß sich
Nirsrand gü'

.Üz mit ihm eislaffrn » ud V -rka-
gs schiieKe» iss », sosders drr Hsusmanu T 'ard
Ehirts dasrldK ihm zsmLu -rtsi zngrsrdiretwor»
de» , dem Pudlirs hrrdnrch zur Nachachtunz
und Warnung bekaurtt gemacht.

Eignatam Esens im AmtLkriÄte, di» 14t !»
März 1807. Bölling.

4 . Wem seit einigen Zahlt« Tischtücher,
Hemd» oder Bettlakens duLisch» Weise rnt-
« » «dt wsr -r« siab , melde sich des Unterzeich¬
nete?« Landgerichte, woseltzst dergleichenLache«als verdächtig avgrtzalte« und anfdew ? hrr sisd.

Gödrnö im Landgerichte, dring . März 1807.
v . Mez »» .

5 . Et « ird hiemit von Gerichts , wese«kasnt gemacht , daß der über des Wiewcke Z«,
eobL Willms Vermögen erkannt» Concors wie¬der aufgehoben werke«.

Aeorr, de» n . März 1807.
Aus dem Landgerichte hieselbst.6 . K '.new AsedrtsQ kublico mache ichhiemit ergebenst bekannt , öas« ich mich vor

einiger 2e >t »llkisr als öllcbbinüer etadiirthabe , nmi empssbls mich hieüurch bestens;FMer unä billiger Leüierrnvg kann ein ieäervsn mir verückert ls^ i>; weine VV
^obnaoL ichin 6sr Loitentborrstrasts.

Lmäeo, äen 24 . Um? 1807.
.
6 - ^ esterkc-ven , Lncbbwäer.

. . .
^ übbert liommes keskt een klaats«in äe vitMimer Hawmerk voor een okweer-äere haaren te verkuirsn , met 50 tot la <r6ra-

^ 0 , na ismanäs LLtiivA LMäs , bestasnäe inLauv - Weiäe . en Ueetlaväe, om vp N,vIS --7 aotevanräsL. hiesbebbers ä»» t»e ksu-
( Vs?

nen bzr booven xevoeevö« ter piratäe voc<
vosZen en Kuirivx risn te treKeo.

8. Der blicherig« Lehrer der lvtherischerr
Schule zu Loga , Campe » , ist sein » zerrütte¬
ten Gesundheit halber , außer Stand , des
Dienst länger wshrzunehmen; weshslö er um
Entlrßusg e«s demselben nackgtsvcht . E»
« » den brsfaLS alle btrjenigru Subjecte , die
sich tüchtig genug fühle« , diese Stelle zu über-
rrehwea , hiedurch aufgesvrdert, sich je eher je
lieb« Key d« Esrnburgschsn Herrschaft i« Ls-
gn zu Melden.

Der Dienst kann vs» Stund an »ngrtre-
te» rvcrdmr.

LsZs , de » iS März 1807.
s) s»r ik het vorige ^aar eene »sv ^iea-

1)?ke ? »ftbie 8rsbsnäs Vevster - 6iss in Ka¬
sten ok Kisten van iro llisäen , det Llaü pi»min . Zt kittim dreet en 25 ünirn lang , in üik-
serente 2oort »n , «ntvanAsn bebbs ; 20 v«r-
Loeke alle , 6>e «iaar van b^ partkien os en-
kelcie Kisten ^ebrnik msken knvneo , 21

'
g h^mv te w ' icien ; äen kr^ s Lai , Lo min moxe-Î k is , i eüss.

Lmäsn , äen 24. Nasrt 1807.
kl. VosberZ.

10. S» werde« alle und jede , welche «ufde« vhnlängfi zu Uttum verstorbenen Jimrser-« eistrr Hinrich R »kru noch etwa Fsveruagea
haben wögt«» , hiedurch «ufgefsrdert , sich des¬
halb in 4 Woche» « irtelst gültigen Rrchrnmgr«
dry de« Vormund der Kinder erster Ehe, Kirch«
»vgtr « Rorne G. Ebbe !» zu Damhusr«, zu mel¬
de».

Uttum , de« iy . März 1807.
n . Alle diejevigra, welche a« den Krä¬

mer und Bäcker Gerdt Fvlckerts in Oldeborgrestirrn , oder Pfänder und dergleichen habe«
arrgrbrastst , werden hiedurch aufgefordert, in
I «t vsa vier Wochen, gr- r« richtigeBezahlung,
daffelde wieder in Empfang zu nehme». Wi¬
drigenfalls auf eise andere Art damit verfahre«wird.

Oldeborg, den lg . März 1807.
Gerdt Folgert - .ir . Da ich veravlaffet wr - dr , noch diese»Jahr ei« Haus in d« Nähe meines Hanfes am

Hafen z» bauen, so habe ich mich entschlossen,dlrsen Bau noch vor May auSzufähre» , und
offerier »S hiemit zur Mirth «. Es wird au»
zwey guten Zimmern, einer Küche und sonstige«r». rlu. ) Bt.



Bequemlichkeiten besteh« , auch kann einiger
Gerten - Land dazu gegeben « erde«. Liedhader
beliebe« sich baldigst zu melde » , da ich alsdann
« och vielleicht einiges davon « sch dem Wunsch
des Pächters verändern kan ».

Aurich , - eu 2ü. März 1807.
C. B . Weyer,

IA . Herr « vo » Büffous Naturgeschichte , der
Vögel , ZL Bände mit izzo Kupfer« ; di« vier»
füßigev Thier« , 25 Bäube mit 465 Kupfer«,
auf feinem Schreibpapier , mit ausgesuchten il-
luminirtrn Kupfertafeln , wovon der Ladrrpreis
250 rthlr. in Gold ist , wird zu iZo rthlr. in
Gold zum Verkauf ausgeboten ; des Exemplar
ist ganz neu , geheftet und unaufgeschvittro;
nähere Nachricht hievon girbt der Buchbinder
Wortmann in Emden.

14. Bey G . Kanngießrr in Aurich ist jetzt
neuer Leiusaame « , auch neuer rother und « ei»
- er Klrrsaamen, dies Jahr in besonderer Güte,
zu haben.

15. Zkernt Siemo «- und Zaun Wilkes
Lübben , deyde aus dem Wittmuuder , Amt ge¬
bürtig , lassen hiedurch den Einwohnern in der
Gegend zu Dornum bekannt machen ; daß sie
sich mit einigen 40 Stück Schweine daselbst hin»
begeben , und den 8 . April dieselbe « in des S « st-
» irths Tjsrd FrerichS Behausung zu Doruum
»erkaufen wollen.

iS . Bey I . D . Schmidt in Neustadt . Gö»
benS , wird zu billigen Preisen , im grrßrn und
kleinen, verkchirdrnr Sorten Leinwand verkauft,
»lS gedruckt in verschiedenen Coulruren, ge»
bleicht und ungebleicht fei« und grob ; auch em¬
pfiehlt er sich mit sonstiger Drucker - und Fär¬
berei- - Arbeit , welche schon Zahre vo» ihm be¬
triebe« worden , und zumal, da er eine große
Parthey neumodische Druckformecherhelte», kann
, r auch einem jeden nach Genüge aufwartcn;
«uch verlangt derselbe von Stunde an , einen
Lehrburschen , ober Hausknecht.

Briefe franco.
Neustadt « Gödens , den 2 . April 1507.

17. Mein an der langen Straße gegen
de« M " kt über belrgrnes Haus , welches von
de« Kaufmann Herrn Voges bisher bewohnt
worden ist, ist aus der Hand zu vrrheuren, uvd
um May d. Z . «nzutrete« ; wer dazu Lust hat,
melde sich bey

Rurich, den r . April 1807.
Samuel Balliu»

294
18 . Auf erhaltenen Conseus von bk« r -„,

herrlich Rysumschrn Gerichte , sind wirvrrj,
benö , den Bau eine - neue« Schultz, uskj M
Schulr , öffentlich an de« Mindest , AnnchW
den auszuvrrdivgen.

AnvrhWuvgSlustige werden hi - dmch M
gefedert , sich am io April , des RachmM
2 Ubr , in deS Burggrafen Stsal « Haus, ,jj,
zufiüdrn.

Rysum , den gi . März 1307.
Die Kirchvrrwalter.

ly . 8 ^ L. WeAerlioven in äe ko!t!i-
poortürsst te Lmöen , tllsvs te beioMi
äs evsriAeliiclre OeravAen , wet öcrrelm
2 » iiZ >V). 2en , io oväersLlieiäen Oruk,
waaL eo kr^s , voor äe nauxvüs

2». Ein gewisser Schifferksecht, «»tttii
Jauffen Hivders vom Rhauderfehn, so vrchi
Herbst bey hiesige« Schiffer Friede,ich PoM
gefahren , hat sich am 13 . Dreemler v. Z. tz
Hiur. Janffr « Harms in Quartirr gexrhe », ß
am 19. Januar seiner Aussage nach auf MM
Lage von hier nach Jnhauserfirl gegargm, m!
hat seitdem hier nichts wieder von sich W
noch höre« lassen , und weil er hier nicht «M
sei« Kostgeld, sondern auch noch sonst mi ««i
andres schuldig geblieben , so wird er himitlr-
iunert , ehestens fein « Schuld entweder M,
oder durch einen andern hier zu entrichten , ««t
dagegen seine zmückgel- ssrne Seche» , als «!»
« avchefirrve Hose, 1 neu nnd 5 alt« Hmi «,
I eattune West« , 1 Taschentuch , öZ M «»
dinaire Strümpfe , 1 teyrn Uaterhese, rsch
alte FutterhemLe, 2z Paar alte Schuh », rM
1 sichern« Trschesuhre, 1 Küssen « it Feim,
2 linnen lange , 3 alte kirssyeo dito, l lekeiit
Jack« , i alt « kirsayen dito , A Paar
i geste . Rumpf , 7 Stück Gchreibfedern, M
Stück Zwirn , 1 alten linnen Seck «» > >>"
Schreibuch in Empfang zu nehmen.

Hormrrfiel , den 10. März 1807.

21 . Zwischen Norden und UpM D
m 31 . März . . ..

1 ) ein Kaufbrief über / xtheil in der N«rd«
Schneide - Mühle,

2) eine bereits vor einigen Jahre» adM-
gese Obligation von 400 AM. >«
Gold , aufweyl. O«vkAlber-,



De« Finder dirftr Pspierr wird , gegen
Bdlirftrung sersrlkea im Wrinhausr zu Norde«
oder bey Ente - - Unttrgeschrirdenrn , i Rihlr.
zur Belohnung versprscheu, und zugleich hrr-
bry drMrttt , daß selbige ihm von gar keinen
W : >th find.

Kettler in Lintel.
sr . Es ist das, von de « verstorbene» Frie¬

drich W -i - tlm Reist » , Nkchgrlaffekes Blech,
sch äger . Seräthschast , zu virkrufrn . Dieses
G :rä : hsch -rft ist ganz usdeschädigt und von der
besten Güte : N «chricht zieht davon der Cvpiist
Zrnus in Zevrr.

rz . Bry einer Herrschaft aof dem Laude
wird gegen annehmliche Bedingungen ei» In»
formsior gesucht , welcher in brr Geographie,
Französische » Sprache und im Clavirrspielra
zwey Mädchens Unterricht geben kann. Wer
hiezu Lust drzrigrt , kann sich bep dem AuSrme-
» er Rrurrr in Aarich meiden.

24 . Nachdem auf den rl . März eure,
rin Mo - r , ÄAnstri genannt , h -esrisst gefäng¬
lich eingrzozes worbe» , und dey dkAsrlden un»
ter mehreren verdächtigen Sachen , auch

t ) e zweygehäusigr filbrrnrUhr mit zrrbeo-
chknr« Zeiger , stählern ! » Kette und
ßldrroeu Pe risch »ft , worauf dir Buch¬
staben k . 17 . ringrgrade .-!,

») r fildrmrr mit Figuren getriebener
Kshmlvff^I,

z ) mehrere weiße Halstücher mit bunten
Rindern , wie auch ei« sogruarmtes
ostindische» roth seidnes Halstuch,

4) i Piquet » Weste , mehrcee K eidungs»
stücke , auch rine birchr. ue Trommel,

gefunden worden ; so wird solsr » hirmit von
« rzr « Bürgermeister und Ruth d ' -ftr Sr dt
Lffenklzch bekannt zr « scht , bam .t eia ;rder, dem
dergleichen Sache» « rggekommea , zodals als
möglich , sich drehald zu Nachhause melken,
u° d fern daran hrdende» EiZenrhum» . Rrch"
gchöng lustifi. ire , unter der Vrrwa . nun, : tzasi
wldriginsallö darüber nach Richten disponier!wrrdc » soll.

Li^natum Lwäse m Luria , den zi . Mart
1807.

7uisu Leirstas . de Pottrre, Srcrrt.
^ PI. min . -Eück Pferde.Hinte zur» Trrksus liege« ; LirLhader köune»

fick des mir rrufiadr» .
F tchebnrg , de» rs. Marz igo?.

Peter Meyer.

L95 ^ ^ ^
§6 . Das 14 !« Stück des britien BsndkS

der Gemeinnützigen Nachrichtr» enthält:
i ) Uebrr dir Sterblichkeit der lutherische«

Prediger in Ostfriesland und Harr»
Ungrriasd . ( Fortsetzung . )

s ) Vom AterzlaubLn. ( BeschlLß. )

Steckbrief.
i . Der Kolonist Jan « LammerS »0«

schwarzen Wege oder Mehrdorff unter Victor»
bur, im Auricher Amte , 48 Jahr alt , klein«
Statur , blasser Gesichtsfarbe , weder starken
noch schwachen Körperbaues, mit braunen Har¬
ren , hat sich am 8 . Januar aus seinem Häuft,
angeblich in bloßen Serümpfen , ohne Hurh und
Halstuch , in eine « greiSlelarneu ölten Brustlätze
und blauen büffelbe -zr» »lien Hosen entfernt.

Ds nun derselbe weg:« , einem hoLäsdk«
scheu Soldaten bey der Dr >rrtio» grle ftetrr Assi¬
stenz , in Untersuchung ist : so werden hirmit
sämmilichr Gerichtliche Behörden dieser Provinz
ergebenst lud vblations rsaiprocorum rs ^ uinrt,
auf den ku ^ltivuna vlAlllre « , und denselben,
fs8S sie ihn habhaft werden können , « n da-
Lmtzericht hirseldst verabfolgen zu lassen.

Aurich im Umtgrrichie, den 28. März 1807.
Lrlling.

Verlobungs - Anzeigen.
1 . Es haben sich verlobt:

EttjeBsget . ChristianK . met, Zwirvfadrikant.
Emden, den 5 . März 18̂ 7.

2. Mit deydrrsritiger elterlichen Bewillk-
gung haben « irdikKhre , nusern hschgkschätz-
tra BrrwandttS und Fr uadru , unsere Berio,
busg « rzrdknst snzuzeigru.

Emde» lSog.
M . Meiborm . D . Byl , Gold » und

S > brr . Arbeiter.
Z . / ille v« 8S vssräs Vriencle» so 6s-

ksväsn Mslceii vv onss , 6eu sz . liserer ^e-
doustsns VsiloviriZ , mec costieniminA v »L
dz'äsrL^slA Oouäsrs , ^snesA - I^ K dsLoust.

Lokkorn eu i.ssr , llsu Zü . Ussrt U807.
I! . Neiusers sn IL . Ouuosluorrotd.

4. Unsere Verlobung und nächsten - z«
vvLziehendr eheliche Verbindung , zeigen wir
Verwalkten und Freunden schuldigstSN.

Mersum und Dornum , den l . April 1807.
Frerich Zanssrn Frerichs.
Catharin« M . Behrrnds.

8»



§. IZuftrr BerkvSvng «»1 nächtens zuvsll-
- ieheude eheliche Verbindung , machen wir al»
t»n Brrwandteu und Fkroudru hiedurch dett-nnt.

WarfiugS - Brhn und Nrerwvhr , drnssste»
März 1807.

Hinbrrk Harm» Buff.
Wi !he!« ine Ehristoffers Sanders,

S. Unsere Brrlosang und nächstens zu»ollztehrnde ehrliche Berdindung , mit Irfiim«« nnz brydersririgenE trrs , mache « « tt hirmit
rmseru Freunden und Verwandten schuldigstbe¬
kannt.

Holthusen und Mark , de« s . April 1307.
T. Orrefmann. E . R . LeemhuiS.

7 . Mftru Vrnvaubtr » uns Freunden, « «»
che» wir hiedurch unsere Ve lvbunx, urrd bal¬
digst zu vsTzirhrudr eheliche Verbindung erge¬
benst bekannt.

Rorbra und Wttrrmnd , de» 4. April 1827»B . Körnig , Rector.
Este . L. Lhoden von Velsen»

Heyrath - - Arrzerse.
1. Luser» , am heutige» L«g« vriSzegt»»

eheliche Verbindung , haben wir die Ehre , a !»
len unfern Verwandten »ud Frmadr« hiedurch
ergebenst «mzuzeige«.

Khande , de« 14. März 1807.
Heere Fresemano . Lrirntj « Docken.

Gehurt » » Anzeigen.
r . Heut« Morgen wurde Meine Frau vonekem gehürden Knabe» glücklich entbunden.

Emde« , den Li . Mär ; 1807.
Abraham Grelvinck.

2. Dieft « Morgen » Uhr wurde « eme
Frs » von eine « ts - rgrdohrnen Mädchen glück-
Üch entbvvdru.

leer , de« April 1307
LlaaS BUrring.

3 . Die gestern N ^LmittaZ um § Uhr er¬
folgt » glückliche Estkmdsvg meiner Krau von
«tuem gestrnde« wohlgrstslreten Knabe« , zeige
Ich h « durch meiner , Ae - wenstr », Fieunden «nd
Bekasutr « , ergebenst au.

Aerich , de» r . April 1307.
Drr Cammer- LanzeM Nie/.

4. Heute Lbevb - Mr wurde meine Frauvor» rimm wohlgrbilbetea Mädchen glücklichentbunden ; diese» Hubeich «8rn unfern Brr-

s - 6

wo« » » » sno s » «»or» yremkt »,W >«wolle».
Westerende , dcy Burich , de» i . Ixri ! iz«.

Joh . Fr. Hr. Mühltnitt«,
DrgaNiK und SchMehru.

'
5. Die glückliche Mrderkuvst mm« !>-,den Drau , vv » einem gesunden Kaedru, ,ich hiedurch beyderftitizra Mrwauht » «Freunden ergebenst bekannt.

Emden , dev systcn März rSo/.
. ^ 3 - D . dt « racff , Chirurg»!.6. Am Zl . Marz , Abends 6 Uv , M« eine Frau glücklich von einem Zesu- b -nK^ ,entdunder, , .avelchrr gestern is der TM ! ,Nawev Eszach Heinrich schielt.

Aurich, M 4 . April L827.
IsH . H » Lapper , EuchksFa,ch

To des fälle.
r . I « festen Glaubrr » auf das MWihre » jetzt leidendes Heilandes und sus dH

VrrsöhrumZ » » Lvd , entschtumrvertt m uw
dieses , au den Folge » l«r SÄwir -dsM , I,
Ssstrn Jahre ihre» ikbrschrn KeLens , urftriiv
vizst geUebtrste Mutter , SrrAEtt «j
Schwiegermutter , die verwittweteLherlriW
Z. O . Fischer , Llara Freterms Ippru . H
ft » u- s schmerzhaftes TsdeSftL machet, «ir»
fern samMtliche« Verwandten und Dtt8odui»>
gebe« st bekannt.

Nsrdru , a« tH. März ! S27.Die Kinder , Kindes « Kücker und brsSjW
geesshn der Nrrstsrbcni ».

2 . Es hat de« «Lwkistn Gstt nach Ml«
heilige« Rath und Willen gefallen, wir mm
ttv Lebe« geliebt« Ehefrau , Sara E-gel Gla>»
dorffs , nach eiue« ivß wöchige « KrsskrolsgU/
neulich au einer - ungrokutzün - LKg , «ckl
eine Abzehrung und Wassersucht zur Folg « h-t-
te , von mkivrr Seit « zu urhwkv; fic stni w
Mittwoche » d n 13 . dieses, io ekrw AÜtt M
bi Jahre » 6 Monat und ö Tagen, v ° >
Atße « Jahre «vserrr vrrgrch. Lt gcsüh' tto Nr;
far ft und geduldig war ihr Akarkhrit- keidch
und ebr» so ruhig ihr Sterbe » , sie heile LH
abzuscheidea und bry Christo zu sch» , stM
sie denn « it freudiger Hsfnung , de» zufchaM
au de« fi« geglaubt hotte, in di« Ruh«
dir dem Volke Gottes verheißen ist.
«Lu« treue Ehegattin für mich , Md ei«« M

- «



cht MüttK str LüsttL trazigknSsh « , ( »klcher
sich irsto i» entfernten Lindern tefiater - , zi sie
» ar such »ine grlirtt« Techter für ihre und mei,
ve Mmirr , un » ein» wahr » Kreemdiu von allen
Msrra Geschwistern und »shrs Bsverwandten;
f» betrauern dieselbe gewiß Art mrr und mrt--
v ' M Lvhüi , dirftn schmerzlichen Ber »st . Und
wir -nrchra hirSnrch i-irfts LoSröftü sLrri un¬
ser » übii-es- Anverwandte» und Kitten Kreon«
bs» ergebenst dezent.

Emora ir« M >' k «r Marz iZv/.
Ishzsn Bock A Schn»

z. Diese« Anjrndsick « hatte ich durch den
Herrn C -Msm Zh« ke« , von Liffatos au - , di«
für miL sehr UrurlZL Nachricht , /daß msiK
tzod » , D . U . R>A?«nr , wrl^ e .' aK ?7stkn Irl .)
izoZ Nlt ih» nach Bstasia abzelrgrlr , dort« »
am L2 . Iu '

y iLoü nach tinrr HlägiMN KlLnk-.
heit geftorbrv s-x.

Dirsr» für mich schmerzhaften Verlsst, zrr»
Kr hiedurch aste« stmrn FrruvLrn imtzDersrsnd»
tra . uutrr BrrLirusriz aoer KezttiSSoezeugung,
ergebenst aa.

Norden , den AI. Marz i8s ?.
Gr. Kd . Aykena»

4. A« 22 Mlrz vrr,Ziarb L-Liur Schw!--
Kerls . « eise« weyla -rs Bruders Gros HarmS
N r «an » W .uwr , Ter .' jc JasKlt » . dir vier
Jahr imia mckn« Hau . altupg rrea v» grfig -i-
drn h ' l , »A tzZirr I »hre ih Ls tzUtrrö so einer
snezehresder , ^ - ünkhrir . Sir l later äZt finden
K -udrr . 2 Ld ',; » e und 5 Loch » : , dt : m t̂ mir
rmd mit chrri» 5 . Gsneu orrsm To-r- ftL Ls-
weinen.

Emde« km Morst März 1807»
C. H . ArrAts« , RathrcsvzrSijft

5. tiet k ?ekt äen vrymagtigerr 6oä , 6!«
^eev re -iso ^ eic vsu 27a även , Kosäen r,»
äsmiätlsA beirss ^ ä , onrev vemF ^ ekcjer
kopen .nA . vsIteu L - ° n en Sroerlsr . 8'moiR . Xeoneden , 1.1 Ket 26. rvnes Ouster-60ms . äkkr onvkrviäaeivkeli Vvoä ?»rvors vvezterult̂ eO.

li > üieick uav Leos langwierige 2ukKe!!n-
^ el ünerten verovr-ssskts , ävF s !

^ kssscj, , zs6u ^ A v^ äer rvx

c- .? -

Oat Iist r-sor osr eorr kLttlrtfwvckeKsx
ir , kLn sen reäsr ve ! AevLelsn , äcZ äesLen
Iroolä . 6 rL kzr kope dsäc , 6 oä kein »»
Fsvsäsn Otitis »usien , liss ons üe rntvrd
esoiArlus verinlkiäsksn.

I.SNA 8 äosrsn Zsvonsv 1» SA w^lkev
Zit oss LU ÄrvüViF Lts^ ^erul »SN Vrlevlien
sL irsleencisQ dezent , vrrL ^ olrsnZs van kiouv»
dv^ isj; ovs ts rnvALL rkrfelivLen.

LltZtslbor ^ - Zsn 2 :? - ülsart IL27.
j(^ öik I^ sunekeu , meav urt ^ sam.

vsn Wz:n Vrouxv er, !) c»Ztei-.
S. In dzr drr Nacht von LZ . auf dr»

söstes diesrS Mvrsts . Lutsalu« Mrnr zum trf-
ftrn Lrdrs, Mkin ^rechlsch .- strnrr ß« : irrkrr Man «,
Ljark Frckrn MMrr . nsrK kknrw längs» Lüdeu,
i« Azstcu L ^ e .iLjahre urt ) im bleu Jahre »use-
rlr z »f»ierr «r« Lhe ; welche ? H- Hft schmerz i-
che» Verlust ich , vvtrr V r - itrimg oller stDcy«
lti » »drze» KU»ge» , unfern beyderseitige » Der«
wendles rmd A eu : dr» h »« »durch d«k»»kt
Wache.

Wüppchs, am 27 , Merz 1807.
LH . Ed . M ' üre , ge '-. Meerrtz»

7. L» s6 . d . M . , Ms K« s d-Zls s Uh?>
wurde Mir « rise gru «vtr Fhkgarttn, Hermavss
Grrhsrdls « P .ruS , lm KrAcn Jahre ih . s Le¬
bens dn -cd Srr: Tv» et- tkrjzru ; . irrchn «ch ihrer
Entbindung, wrl^ e vor 14 L ^ r a^ zuzeizer»
di ? F ru r h --t ?. , .rbtr ich »a erster Hvf urrg,

bach Wredkr hergrstkL ! zn sehr ; nur ein paar
Ta^ r echchhrr rvtud« sievo» rrn :rÄ - tdrL Schlag«
st- ssrS grrüh t , durch welchen Anfall ihre Le-
brrrtk - äftr immer o8 - ä !ig sdnsh 'Len , und sie
fs du - ch eines far.strv Lv» zur frohen Ewigkeit
entschlief. Ach brrveme nun eine grlr Freu,
mir der ich ka»m anLerthslö Zehre verdanke» ,
wer , und wem auch unwündizeS Kind rerUerck
dir d . ftr Mutter und Bersfirzrnii friner zarten
Jszend.

Diefto fär Wich und sehr « Anverwrndte»
so schmerzhaftes Verlust , ^ achr ich mrroe»
Brrwavdrrn nsd Frrundrs hirmir schuldigst L «s
kennt.

Lree , den Zo. März 1327.
Nhlrrch I . GchrrkLr »'.

8 . Uirstr zweyter Sohn, GarbrsudKlasf»
ses Nrttert , starb «m Lzste» dieses MonathS
nach eine« Krankenlager von n Tagen , i«
brittr » Jäher seines Litte - ; « elchrn schmerz,

Haft



haften Verlust wir , mit betrübtem Herzcn , - 8ra
unsres « ktttgischätztr « Anverwandten , Freua»
HER und Bekanaten hiedurch , umrr Verkittungaller BeyleidS - Bezeugung , ergebenst bekaunr
machen.

Heiselhusen , densz . März 1x27.
Nitterd Udden Hage » und Fran»

9 . ^ Sanft entschlief zu rwrm öijftra Le¬
bt »^ mein geliebter jüngster Sehn , Lucrs Ok»
ke ' S , a« 27. März an einer auKjkhrrrdm
Krankheit , iss rilftr » Lrdknsjshre . Eltern , wrl»
che Kiatzer in diesem Alter verloren haben , « er,
de» insonderheit unsere Lhränea gerecht finden,
ohne daß wir ihr Bexiei » desfaLS schriftlich er,
warten dürfen.

Bitqiiard , den 28 . März l807.
Okkel Boewrn , Kmdrr und Kmd » . Kinder,

io . AM 28 . dieses , M -rgeaö , starb sauft,
jedoch unerwartet , « ein geliebter Ehr « «»»
und unser Vater , der Justizrsth 8riedrtHGott-
lied H -Sdrn , an der Brustwassersucht . Er
brachte sein Lebe« auf ü 3 3 «hr und ü Monat,
wovon 53 Jahr « in der vergnügteste « Ehr ver»
strichen. Sauft ruhe seine Asche!

Hage , den 30 . März 1807.
Z . 3 . E. HedSrn , gedornt Coldewey «ud

Kinder.
n . Der bä - itstr Schlag , der mich in

Mkinrm Lcben trcsftL tonnte , hat mich am 32.
tiefts Abends um 11 Uhr gktreffe « : da vre
göttliche Vorsehung morse gelebte Ejegeuosfin,
Maria Llifttertz Lrkker » , mir und memra 7
zu« thril uumüuLrgen Kiadera , entriß.

Getäuscht ia der H - fuuag , dal » des 8te
Kind an ihre « Lttri liche Brust zu drücke , starb
sie kurz vor ihre ? Niederkunft sn ft - n
Aufäkr « , jedoch try völligem Verstauoe ur- d
mit der Hofruug zu ihrem Heiland « in rin res
stres Leben überzLsthen ; uachde« sie em A .rrr
von ZZ Ishren ur,d kiargen Msnairu er - n ^ e,
«ud id 3 ahrr in vergnügter Ehe Wir n .n geielt
hatte . Es erfoterr weine Pflicht , nc,e f . r
mich trau ige Br ^ebeuhrtt memmn ALlrr ^ ^ v,
terr uvd gutru F ?unSrs tekanut zu mach : .-., « 0.
dry ich « ich is es BehleidrS auch ohse Vc : si-
cherrngru ßrttvfie.

Neufunmxfthl , den zr . März 1807.
IacoS Brkker sas Kiader.

12. DaS am Zoster , März i . erfolntr Ab»
sierbru meiner Ehrftau LdelheidHrirna «^ chn « .
Linz , g .dorne Lantzius , mache ich hiedurch ry,

2yz
rra und meines « «vrltvrnöftn,Bekannten , öffentlich tekanvt . Sir ß^ ,einer langwierigen b -schwerlichu- Brust.heit , woran sie sr?,r leiden muKre , qyIch,,»und im zrrs Jahre unft ö Ehestste «.So schriftliche s !ö mündliche BrMiLdzeugunge » werde» verdeten.

D . B . Schmedinz.iz . In No . is . dieser Blätter zeiM«die Geburt eines jungen Sohnes Lns- ru ß«den und Bekannte » ergebeust au ; jetzt atirlii,«es wir nicht «mhin , auch snzuzeigto , istuvö diesSö -vlei» , nachdem es nur iz Lipstdlrftr Welt grtrdt , an ttLkr - tägige » M
krsukheir wieder gestorben.

Osterlvg , den i . Apül 1807.
Bpt La -smertS und Fr»«>

14 . Am isten birse- wurde uns»« th«Mutter und Grrßmuttrr , Margarerha SA'trrö , W ttwe des Schiff » CapitsinS LWchRropers zu Torzdorff im Haur bversch« , «steiner hitzigen Krankheit von y T-gk« , i« DJahre ihres Alter - , uns durch den Tod evlchi
Diese für uns traurige Begebenheit, »«!

denen Theilurhmenden und Verwandte «, «st
im Name « der dortigen Kinder und MÄHder ergebenst bekannt gemacht , von deSB
stordenrn Schwiegersohn urd Tochter . i

Emden , bm Z k. März 1307.
M . v . k . Ham und Fr««,

3 -r
3 -4

Brod - Fleisch - und Bier - Taxe der6tM
Aurich, für den Monat April iso/.

Ei « Rvckrn -Brod zu 8z Pfund - ist Dii,
Loth ftin Weitzen . Brod «
Lr-ty halb We '. tzen , halb Rocken»

Brod - - - «
( z Loch sein Rocken - oder Saurrbrsd ^ -
Rindfleisch , die beste Sorte , bas Pfund Zi "

dce mittlere Sorte - > 4 r"
die geringere oter dritte Sorte « 4 -

Kalbfleisch , die beste Sorte,
das Hinter - Viertel , von 22-25 K»

. das Pfund - » » 7 "
das Vorder ^ Viertel » « ü -»

dir rlr Sorte , das Hinter -Airrtel,
von 16 - 20 G . » «

das Vorder - Viertel » »
Scbaaf - oder Lammfleisch , das beste,

Las Pfund » » » *

5r'
j --
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kiid

d«
M
iiil
t-,

>1
i
i>

»

l

Schweinefleisch , bas Pfund , 7r —
Mettwurst , das Pfund - io —

Speck , frisch - * » ir —
Trocken Speck - » « IZ —
Schweinefett oder Rüssel - » 18 —
Eine Tonne gut Bier « 8 Gulden

Ein Krug davon » - » 4 —
Eine Tonne dünn Bier - 7 Gulden

Ein Krug davon « - —
Bäcker , welche an de« folgende« Sonntagen

backen und frisches WerKdrod haben:
den zten , irten , lyten und rüsten April,

Hippen , Altona und C. Heyen.

Brod - Fleisch- und Bier -Taxe in der Stadt
Emden, für den Monat April 1807.

Ein grob Rvckeadrvd zu 8z Pfund i7ftdr . w.
Aus Rocken und Bohnen ver¬

mischtes Brod - - n - 7 » -
Pur Bohnen « Brod - , 7 - L -

4 Loth fein Rocken -Brod » 1 -
ü Loth weiß oderWeitzrn-Brvd r -

Kindfieisch,dir beste Sorte,das Pf . 5 - 5 -
die stk Sorte - » 3 - 7 » »
die zte Sorte « « 2 - 7 ^ -

Schweinefleisch, das Pfund io >
Kalbfleisch , die beste Sorte , daSPf . ü -

vierte Sorte , - « 4 -
das gemeine - » » 2 - 5 -

Scharf - oder Lammfleisch,das beste 5 -
mittlere - - - z

Genever , per Anker in der Stadt , is xH >.
xerKruß . , , - 4stdr.
zur Ausfuhr , per Anker 10 vß >.

Brod - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt
L7 0 rden, für den Monat April 1807.

i Rocken-Brod zu ir Pf . schwer 20 Stbr . 5 W.
, äito - - , , 10 — —
5 Loth Schonroggen, halb Rocken z —
4s Loth Eyerbrod - , <
r Pfund Rindfleisch , vom besten 6 — —
i äito mittelmäßiges > , z _
1 äito von geringem - , 4 —
i äito Kalbfleisch , vom besten , 5 —
l äito mittelmäßiges » , 4 — «
r äito geringem - - - «

^
i Pfund Lammfleisch, vom besten - —
1 äito mittelmäßiges - , I '
1 äito geringes - , , 7 ^
I äito Schweinfleisch , »o _

^

t Tonne 12 Gulden Bier 4 Rthlr . 24 —
1 Krug in brr Schenke - -> 3 — Z —
r äito außer der Schenke - r — 5 —
I Tonne 9 Gulden Bier 3 Rthlr . 38 —
1 Krug in der Schenke - - 2 - - S - -
l äito außer der Schenke - s —
1 Tonne 5 Gulden äito 2 Rthlr . ir —
1 Krug in der Schenke - - 2 —
i Krug außer der Schenke - i — z —
i Tonne beste bitter äito z Rthlr.
1 Krug in der Schenke - - s —
i äito außer der Schenke - 1 — z —
i Tonne ordinaires bitter äito i Rr .4ü —
l Krug in der Schenke - » 1 — 5 —
1 äito außer der Schenke - i—
Brod - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt

Esens, für den Monat April 1827.
Ein grob Rocken-Brod zu 7^ Pfund iz Stbr»
Ei » fein Wätzen - Brod ohne Eoriutra,

zu 7 Loth - - . 1 —
Ein fein Weitzrn ' Brod mit Corinten,

zu 6^ Loth - - - l —
Em fein Brod von halb Weitzen - und

Rocken-Mehl ohne Cor . , zu 7z Loth i —
Ein fein Brod von halb Weitzcn - und

Rocken-Mehl mit Cor. , zu 7 Loth i
Ein fein Rocken-Brod ohne Corinten,

zu 8Z Loth - - - l —
Ein fein Rocken - Brod mit Corinten,

zu 7L Loth - - , » r —
Das übrige Weitzen - und Rocken-

Brod in klernerm oder größerm For,
mat nach Proportion obiger Taxe.

Das Pfund vom besten Rindfleisch zI —
der Mittlern Sorte « , 4 —
der geringsten - , , g —

Das Pfund vom besten Kalbfleisch —
der 2trn Sorte - - » z —
der geringsten Sorte - - z —

Das Pfund vom besten Schaaf » oder
Lammfleisch - » » , 4Z —
von der mittleren Sorte » 4 —
geringere Sorte - - , Z —

Das Pfu -nd Schweinefleisch - io —
Die Tonne vom besten Bier Z Rthlr.

der Krug davon in der Schenke - r —
außer der Schenk « - iK —

Die Tonne vom Mittlern Bier s Rthlr»
der Krug davon in der Schenk « iß —

außer der Schenk « » r —
Be-



Zos » »»?««» »«« »

BemerVangen für der, Stadt - und Larrdwrrth , den Gebrauch des MauderM,Salzes als Präservativ und Heilmittel bey den Krankheiten der LGpferdx , Schweine , Schaafe und sicZen betreffend. ^
( Kortsetzun g . )

Zsier Umsiasd , die mirffsldst darüber t .«kssrt gtrvsrderen Srfchruvgra , « Lö l« tzferst wohifrilr Pens , zu welchem jetzt das G ^ udrrsch« Salz verkauft wird , gabrs umvirN -̂
lass, «g zu gsgenwörtize « Zeilen , n>« lch « ich jede« Leer « »« und Lir dmana , mit dem
psrhl « , in Brziehrkg auf ftinra Virhst » rib , von gedachtem Salz « Hern «Ltzlichen Echwxch !,« rach ««» Hier sind eisig « Erfahrungen , »rrlchr mir vos - rr hrUsa« «» Wirkung drS GleutrH,Salzes in jrsrr Hinsicht leirurre « yrzia sinh.

Bereits sor ro Zah . cn . zu ei -nr Ze »t , wo das G 'audrrsche S lz noch iu tiremsvWPreis « siss > , baH nur der frdr drmittrltr «7eesno ^ ö »V stm -.m «rkrasktta Tirh Ssrvn Gtimjmachen konnte , hatrZ ich Geiegealeir . vcn der überaus grrßkrr Nützlichkeit des grhachje» KchjdryA Rind - und Pftrdrsieä rs-i -d ; u Lberzrug«n.
Zu einer Sächsischen M itelstatzc . n- oftldst jeder Ettwshurr eisen mehr ober »ichbeträchtliches Virhstarch hielt , krach tawUs »» rrr kern Rrrdrirh eine Senchr auS , dieKMschaarrnlveisr wegraffir . is lhß die gesur.dest r» Thirrr rerloreo in « e«iA Staad « ekle Nchqzur Nshrnsg , serstel «« in e -re Ar ! Sch » inte ! , und si . rbra yech eine » Zrirraam k»a 248»den »nter den heftigsten Ko » r» lsio««s, B «v Heren Vdtuctiva send sich aSrsral eire EttjLitqdrK Mäzens , kr » Grdä - mr und des Geht ns . Man gebrauchte nrasHerlcy Heilmittel jerji»« USA dieser Seuche , eber stets ohur Erfolg.
Ein am g -: d : chtta Orte lrbesLk? sehr g - üadlichrr Arzt , « er der Erste unter de» Einsch«ern . Welcher srwem r '. ge -es u - ch übuig «« Rndvieb , tsS Glauderfche Sskz zu iz , lüimiilLeth in LArffrx ausgelöst , nah isit etwas Rrrgevkiiys gtmrvgt , du ?chEi «rrichte a deydMund dir dadrüch erregte gelk h- Emesr . iHr dr y Tage di ter emsvdrr fortwätzrmd miittM

Vh « e Avserduvz irgrud kirrs aridern Arz ' r ^ mrncls , heile er des Vergnügen , ftjs soch -iswdes , kor bkx Lnfieckueg geschützt, und sris sch » ? r krrrktes Wieh , so voLkommen bttßiDji
sehr« , Heß lein Stück frnijk ftrrd , « übrkpd b?e Scüllr se r-er Nachbar, « in wenig Laß» ich»lrrrt ttsrru , Zerre prakusch« Brmkrkung crrrsse Au merksen kut , urb die mehr LegöteckoNr-
wohuer , welche des damals noch sehr thrures Preis tes Glaube - salleS rictt scheueteu, «Ä«
von b

'
e 'er gleichmäßigen Lurreadusg für ih « VirLftavd rire » sehr rützlichenGebrauch , « - Ich

te dis Erfahrung fortwähresd , d < ß kiln S ^ück von d - m noch Zisurdeu Dreh erlraokre, odina
demffchon im Aufsng der Krsuklsir begriff - xiru starb , wru » msn es ter Cur mit GlaulchH»
tertporfr » hatte ; j » « an machte die Erf . hruvg , dof Tdirre in »b em und eben druse den Skist»
den einander starben oder herxssteüt wurde« , je rrachdem sie der Evr mit G .auhrrsaiz « «mmj»
wurden öder nicht.

D e ärmere L !- fff der Einwahner . welche sich scheuere , daö thkpre Glgsbersch, «M
damals da- Pfund mtt 56 Stübern d^s 1 Rthlr . bezahlt wurde , key ihrem senken V eh b ll"
Wendung zu dringen , vehm ihre Zuflucht zu Q acksalberevra , oder vberli ß dir KraoM^
Gang der Natur , und verlor gcgru rtt ige Wich schaler Geidersparurg kfles Birh.

( Oie Fortsetzung folgt. )

Verkauf.
Von Gerichtswegen soll des weyl. Folckert Gerdes Wlttwe zu Loga

gerache , Tische , Stühle , Kisten , Kasten , Zinnen , Kupfer , Messing , und was ich
z« m Vorschein kommt , am Freytage den ro . April des Morgens io Uhr, bey dertt - ,
nannten Wohnung zu Loga öffentlich verkauft werden.

Even bürg , den gr . März 1307 . Albrecht , Auönckner.
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